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Einmal im Leben zur rechten Zeit sollte man an Unmögliches 
geglaubt haben. 

 
Christa Wolf 
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Von der flachen Erde zur Aufklärung und zurück! 
Webinar 
 
 
  Wissenschaftskritik, Esoterik und Verschwörungserzählungen 

sind für viele Menschen immer wieder schwierig auseinander-
zuhalten. 

  Und tatsächlich: Wie unterscheiden sie sich in Form und In-
halt? Wie versuche ich selbst die Bereiche einzuordnen und 
woran orientiere ich mich dabei? 

  Nach einem kurzen Input zu grundsätzlichen Unterschei-
dungsmerkmalen diskutieren wir theoretische und praktische 
Fragen der Einordnung, die uns im Arbeitsalltag, aber auch 
persönlich begegnen. 

  Lernziele/-ergebnisse: 
–  Sie können Unterscheidungen zwischen Wissenschafts-

kritik, Esoterik und Verschwörungserzählungen treffen 
–  Sie kennen die wichtigsten Merkmale von Wissen-

schaftskritik, Esoterik und Verschwörungserzählungen 
 
 Zielgruppe Kursleiter:innen aller Fachbereiche & pädagogische Mitarbei-

ter:innen bzw. Programmplaner:innen sowie alle Interessierten 
 
 Ort Online 
 
 Zeit Dienstag, 19.03.2024, von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
  Anmeldeschluss: 05.03.2024 
 
 Referent:innen Betina Aumair & Nikolaus Ecker 
 
 Gebühr Euro 90.- 
 
 Veranstalter Verband Österreichischer Volkshochschulen,  
  anmeldungen@vhs.or.at; Telefon 0043 1 893 00 83. 
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„Life Skills“ in der Basisbildung 
Webinar 
 
 
  Die neue Strategie der Europäischen Kommission zum Thema 

„Life Skills“ (Lebenskompetenzen) umfasst mehrere Kompe-
tenzbereiche, die der Basisbildung nicht neu sind, wie z.B. kri-
tische Medienkompetenz. 

  Dieses Seminar soll ein paar kurze Schlaglichter auf Aspekte 
und Beispiele aus der Praxis der VHS werfen, in denen die 
Förderung von „Lebenskompetenzen“ bereits in der Basisbil-
dung umgesetzt wird. 

  Auch soll es Raum geben zur kritischen Reflexion und zum 
Austausch von Erfahrungen, welche Bedeutung Life Skills 
bzw. deren Förderung in der Basisbildung zukommt. 

  Lernziele/-ergebnisse: 
  Sie kennen das Konzept der „Life Skills“ der Europäischen 

Kommission und welche Kompetenzbereiche es umfasst 
  Sie können die Kompetenzbereiche der „Life Skills“ mit kon-

kreten Beispielen aus der Praxis der Basisbildung verknüpfen 
 

Zielgruppe Kursleiter:innen & pädagogische Mitarbeiter:innen bzw. Pro-
grammplaner:innen im Fachbereich Basisbildung 

 
 Ort Online  
 
 Zeit Donnerstag, 11.04.2024, von 14.00 bis 16.00 Uhr.  
  Anmeldung bis 27.03.2024 
 
 Referentin Mareen Köpnick 
 
 Gebühr Euro 45.-  
 
 Veranstalter Verband Österreichischer Volkshochschulen,  
  anmeldungen@vhs.or.at; Telefon 0043 1 893 00 83. 
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Zertifizierte Beckenboden-Kursleiter:in 
 
  Beckenbodengymnastik ist eine wirksame Genesungs- und 

Präventivmaßnahme. Im Beckenbodentraining nach dem 
BeBo® Konzept richtet sich der Fokus auf ein ganzheitliches 
Training für einen gesunden Beckenboden, Kontinenz, einen 
starken Rücken und eine erfüllte Sexualität. 

  Die Ausbildung zum/r Beckenboden Kursleitung besteht aus 3 
bzw. 4 Modulen à je 2 Tagen. Die Module bauen aufeinander 
auf und sind einzeln buchbar. 
– Modul 1: Grundlagen des Beckenbodentrainings 
– Modul 2: Der weibliche Beckenboden 
– Modul 2: Der männliche Beckenboden (als online-

Seminar zusätzlich direkt über BeBo (R) buchbar) 
– Modul 3: Praxistag und Prüfung 

  Das BeBo® Konzept ist klar und verständlich strukturiert, des-
halb einfach zu erlernen und nachvollziehbar in der Anwen-
dung und beim Unterrichten. Unterstützt mit verschiedenen 
Lernmethoden gelingt der Weg vom theoretischen Wissen zur 
praktischen Anwendung. Die Ausbildung zum/zur zertifizierten 
Beckenboden-Kursleiter:in nach dem BeBo® Konzept richtet 
sich an Personen aus den Fachgebieten Geburtshilfe, Thera-
pie, Training und Gesundheit. 

  Beckenbodentraining ist kein Leistungssport. Die Freude an 
der Arbeit mit Menschen steht im Vordergrund. Der/Die Kurs-
leiter:in wird befähigt, ihre Kenntnisse, Fähigkeiten und Mittel 
zur Wissensvermittlung sinnvoll einzusetzen. Im Beckenbo-
dentraining ist ein medizinisches Fachwissen erforderlich - 
sie/er ist sich dieser Verantwortung bewusst. 

 
Zielgruppe Medizinische Ausbildung (Hebammen, Physiotherapeut:innen, 

Pflegepersonal und andere Gesundheits- und Sanitätsberufe), 
Sexualtherapeut:innen und Sexualpädagog:innen, Bewe-
gungsfachleute aus Sport, Gymnastik und Fitness 

 
 Ort Bildungshaus Kloster Neustift  
 
 Zeit 08.03.24 - 09.03.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  15.05.24 - 16.05.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  25.09.24 - 26.09.24, 09.00 - 17.00 Uhr.  
 
 Referentin Christine Kaffer 
 
 Gebühr Euro 410.- pro Modul 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Ausbildungslehrgang zum/r Übungsleiter/in  
"Bewegung bis ins Alter" 
 
 
  Dieser Lehrgang ermöglicht es den Absolventinnen und Ab-

solventen selbständig und zielgruppengerecht Kurse für Senio-
rengymnastik durchzuführen.  

  Kurse für Seniorengymnastik haben u.a. folgende Ziele: 
– Erhaltung der Leistungsfähigkeit und Selbstständigkeit äl-

terer Menschen. 
– Die gemeinsame Bewegung soll Freude bereiten und 

Gelegenheit bieten, durch Mitgestalten in der Gruppe 
Selbstvertrauen zu gewinnen und neue Kontakte zu 
knüpfen. 

– Die Freude am Leben soll wachgehalten und neue Moti-
vation in den Alltag gebracht werden. 

– Durch ausgewählte Übungen wird die Beweglichkeit ge-
fördert, die Muskelkraft verbessert, Kreislauf und Atmung 
angeregt sowie Koordination, Reaktion und Gedächtnis 
trainiert. 

  Die Ausbildung erfolgt nach den Richtlinien des Deutschen 
Roten Kreuzes und beinhaltet Grundlagen zur Bewegung und 
Gymnastik, zur Anatomie und zur Didaktik/Methodik. Übungen 
mit und ohne Geräte stehen auf dem Programm. Die Ausbil-
dung gliedert sich in theoretischen und praktischen Unterricht. 
Der Erste Hilfe Kurs inklusive Defibrillatoren-Kurs ist Teil des 
Lehrgangs. Im Laufe der Ausbildung müssen 20 Hospitations-
stunden geleistet werden. Diese können in einem laufenden 
Bewegungskurs absolviert werden. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen im Seniorenbereich, Altersheimen, Tages-

stätten, Interessierte die eine Seniorenbewegungsgruppe lei-
ten möchten, Referent:innen im Bewegungsbereich, die sich 
speziell für „Seniorengymnastik“ weiterbilden möchten. 

 
 Ort Infoveranstaltung online, Lehrgang: Sarnthein, Griesplatz 14 
 
 Zeit Montag, 11.03.2024, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr, online 
  Lehrgang: April 2024 bis März 2025 
 
 Referent:innen Gisela Leerkamp und Christian Wenter 
 
 Gebühr Euro 1.400, - inklusive Unterlagen 
 
 Veranstalter KVW Bildung Bozen,  
  bildung.bozen@kvw.org, Tel. 0471 978 057 
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Gestaltung von inklusiven Bildungsangeboten:  
Voraussetzungen, Rahmenbedingungen 
und Methoden 
 
 
  Gemeinsames Lernen von Menschen mit und ohne Behinde-

rung 
  Um an einem allgemein zugänglichen Bildungsangebot teil-

nehmen zu können, brauchen Menschen mit Behinderung un-
terschiedliche Unterstützungs--maßnahmen. Für Kurslei-
ter:innen bedeutet das: 
– Rahmenbedingungen in der Gruppe zu schaffen, die ein 

stressfreies Lernen für jedes Gruppenmitglied ermögli-
chen 

– Lerninhalte so zu gestalten, dass sich alle Teilneh-
mer:innen angesprochen fühlen 

– Lerninhalte so zu vermitteln, dass sie von Menschen mit 
Behinderung erfasst werden können 

– Den Einsatz vielfältiger, kreativer Methoden 
– Das Ansprechen der individuellen Bedürfnisse bzw. das 

Erfragen spezieller Unterstützungsangebote 
– Die Auseinandersetzung mit gesellschaftspolitischen 

Fragestellungen wie Behinderung, Diskriminierung, Teil-
habe, Barrierefreiheit, Inklusion, … 

 
 Zielgruppe VHS-Kursleiter:innen aller Fachbereiche, Erwachsenenbil-

der:innen 
 
 Ort VHS Linz – Wissensturm 
 
 Zeit Sa, 10. Februar 2024, 08:30 – 16:00 Uhr 
 
 Referentin Charlotte Knees 
 
 Gebühr Euro 140,-  
 
 Veranstalter Verband Österreichischer Volkshochschulen,  
  anmeldungen@vhs.or.at; Telefon 0043 1 893 00 83. 
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Grundlagen des Bildungsmanagements 
 
 
  Bildungsprozesse gestalten, steuern und entwickeln. 
  Bildungsmanager:innen sehen sich einem umfangreichen Auf-

gabenspektrum gegenüber, das weit über die Organisation 
und Durchführung von Bildungsveranstaltungen hinausgeht. 
Gesellschaftliche Verantwortung, Anforderungen der Träger-
einrichtungen sowie unternehmerisches Denken und Handeln 
sind nur einige Aspekte. In diesem Seminar erhalten Sie einen 
theoretischen und praxisnahen Überblick über das breite Feld 
des Bildungsmanagements. 

  Inhalte: 
– Begriffsbestimmung Bildungsmanagement 
– Überblick über das Aufgabenfeld und die erforderlichen 

Kompetenzen 
– Strategien, Ziele und Visionen in der Bildungsarbeit 
– Steuerungsmechanismen, Rahmenbedingungen und Ein-

flussfaktoren auf den Bildungsbetrieb und die Bildungs-
prozesse 

– Zielgruppen- und Bildungsmarketing 
– Strategische Planung von Bildungsmaßnahmen 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen im Bildungsmanagement, in  

Lehre/Training, in der Beratung oder im Bibliothekswesen 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 

 Zeit Montag, 08. Juli 2024: 11:00 – 20:30 Uhr 
  Dienstag, 09. Juli 2024: 09:00 – 20:30 Uhr 
  Mittwoch, 10. Juli 2023: 09:00 – 12:30 Uhr.  
  Anmeldung bis 24.06.2024 
 
 Referentin Gaby Filzmoser 
 
 Gebühr Euro 290.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  daniela.schlick@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-119. 
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Biografieorientierung  
als erwachsenenbildnerisches Prinzip 
 
 
  Mit biografischer Anknüpfung zu nachhaltigen Lernergebnis-

sen. 
  Lernen heißt Anknüpfen an dem, was bereits im Laufe der 

Biografie gelernt und angeeignet wurde. Somit wird die Biogra-
fieorientierung zu einem zentralen didaktischen Prinzip – in al-
len Themenbereichen der Erwachsenenbildung. Die Teilneh-
mer/innen entwickeln nachhaltige Lernsettings auf der Grund-
lage der Biografieorientierung und erhöhten damit die Wahr-
scheinlichkeit des Lerntransfers in die Lebenswelt der Lernen-
den. 
– Lernpsychologische Erkenntnisse zum Anknüpfungsler-

nen 
– Ressourcenorientierung als „Schwester“ der Biografieori-

entierung 
– Biografieorientierung in unterschiedlichen erwachsenen-

bildnerischen Handlungsfeldern, z.B. Persönlichkeitsbil-
dung, politische Bildung etc. 

– Methoden der biografischen Anknüpfung 
– Methoden: Impulse, Inputs, Selbstreflexion, Übungen, 

Gruppengespräche 
 

Zielgruppe Bildungsplaner:innen, Trainer:innen der Erwachsenenbildung 
und der Personalentwicklung 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 

 Zeit Montag, 4. März 2024: 11.00 – 17.30 Uhr 
  Dienstag, 5. März 2024: 09.00 – 17.15 Uhr.  
  Anmeldung bis 24.06.2024 
 
 Referent Hubert Klingenberger 
 
 Gebühr Euro 195.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  daniela.schlick@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-119. 
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Grafiken und Designs  
kostenlos erstellen mit Canva 
Webinar 
 
 
  Ganz ohne teure Profi-Software wie Photoshop oder Illustrator 

lassen sich mit Canva visuelle Elemente aller Art für soziale 
Medien und Websites erstellen. Durch unterschiedlichste an-
passbare Vorlagen und die einfache und intuitive Bedienung 
kommen auch Nicht-Grafiker:innen ohne jedes Vorwissen 
schnell zu hochwertigen Ergebnissen. Die Einsatzzwecke sind 
vielfältig: Header, Cover und Posts, aber auch Illustrationen, 
Infografiken, Präsentationen, Geschäftspapiere, Broschüren 
oder eBooks. Das Browsertool Canva ist auch als App erhält-
lich und damit eingeschränkt sogar unterwegs nutzbar. 

  Dieses Grundlagenseminar gibt einen Überblick über die vie-
len Möglichkeiten dieser Plattform. 

  Einige Inhalte: 
– Rundgang durch die Basisfunktionen, Werkzeuge und 

Layouts 
– Gestaltung von Titelbildern, Social Posts und Illustratio-

nen für Websites und Social-Media-Kanäle 
– Gestaltung von Arbeitsunterlagen wie Präsentationen, 

Broschüren, Plakaten, Checklisten, eBook-Cover 
– Bildbearbeitung mit Canva 
– Nützliche Tastaturkürzel, Tipps und Tricks für schnelleres 

Arbeiten 
 
 Zielgruppe Alle, die im Journalismus, in der Pressearbeit und der Unter-

nehmenskommunikation, in Marketing- und Vertriebs-
Positionen in kleinen und mittelgroßen Unternehmen tätig sind, 
sowie in Vereinen und gemeinnützigen Organisationen. 

 
 Ort  Online 
 
 Zeit Dienstag, 30.01.2024, von 09.00 bis 13.00 Uhr 
 
 Referentin Barbara Weidmann-Lainer 
 
 Gebühr Euro 49.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Webvideos kostenlos produzieren mit Canva 
Webinar 
 
  Mit dem Browsertool „Canva“ lassen sich mit anpassbaren 

Vorlagen in Windeseile tolle Grafikdesigns erschaffen. Seit 
Bewegtbild für die Onlinekommunikation immer größere Be-
deutung gewinnt, ist Video auch hier ein wichtiges Thema. 
Produzieren Sie ohne Vorkenntnisse sehr einfache, kurze Vi-
deos. Individualisieren Sie vorgefertigte Templates mit eigenen 
Fotos und selbstgedrehtem Material. 

  Für dieses Webinar sollten Sie bereits mit den Grundfunktio-
nen der Plattform „Canva“ vertraut sein! 

  Einige Inhalte: 
– Videoelemente, Funktionen und Layouts 
– Gestaltung von einfachen Video-Posts für Websites und 

Social-Media-Kanäle 
– simple Erklärvideos, Tutorials oder Produktvorstellungen 

mit Canva 
– Arbeiten mit selbst gedrehtem Videomaterial 
– Unterlegen mit Ton und Musik 
– Nützliche Tastaturkürzel, Tipps und Tricks für schnelleres 

Arbeiten 
  Barbara Weidmann-Lainer arbeitet als freie Crossmedia-

Journalistin mit eigenem Equipment und für alle Plattformen. 
Seit vielen Jahren lehrt sie Digitales Storytelling an Journalis-
tenakademien und Universitäten, in Medienhäusern und Un-
ternehmen, bei Verbänden und Forschungseinrichtungen.  

 
 Zielgruppe Alle, die im Journalismus, in der Pressearbeit und der Unter-

nehmenskommunikation, in Marketing- und Vertriebs-
Positionen in kleinen und mittelgroßen Unternehmen tätig sind, 
sowie in Vereinen und gemeinnützigen Organisationen. 

 
 Ort  Online 
 
 Zeit Freitag, 23.02.2024, von 09.00 bis 12.30 Uhr 
 
 Referentin Barbara Weidmann-Lainer 
 
 Gebühr Euro 65.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Mit Daten Geschichten erzählen 
Webinar 
 
  Aus trockenen Zahlen und Daten wird spannendes Material, 

wenn Sie gute Geschichten daraus machen. Was als Daten-
journalismus längst etabliert ist, kann sich auch die Marketing- 
und PR-Abteilung eines Unternehmens, eines Verbandes oder 
Vereins zu Nutze machen. In diesem Seminar erhalten Sie 
Einblick in Methoden, Tools und Darstellungsformen, damit 
auch Sie mit Ihren Datenstorys punkten. 

  Themen des Seminars: 
– Beispiele und Grundlagen des Datenjournalismus 
– Wie lassen sich Geschichten in Datensätzen erkennen? 
– Wie lassen sich Daten schnell be- und verarbeiten? 
– Grundlagen der Datenvisualisierung 
– Tools für interaktive Grafiken und Karten 
– Digitales Storytelling 

  Michael Hörz ist freier Datenjournalist und Dozent in München. 
Sein Schwerpunkt liegt darauf, Geschichten in Daten zu ent-
decken und sie ansprechend zu erzählen.  

 
 Zielgruppe Personen, die im Bereich Kommunikation, Marketing/PR oder 

Journalismus tätig sind und alle Interessierten.. 
 
 Ort  Online 
 
 Zeit Montag, 15.04.2024 und Dienstag, 16.04.2024, jeweils von 

09.00 bis 12.30 Uhr.  
  Anmeldeschluss: 02.04.2024 
 
 Referent Michael Hörz 
 
 Gebühr Euro 159.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Lehrgang Digitale Kommunikation 
 
 
  Die Digitale Kommunikation verändert sich rasant. Wie können 

Botschaften aus der Vielzahl der weltweit vorhandenen Inhalte 
herausstechen und am richtigen Ort, zum richtigen Zeitpunkt 
die richtigen Menschen erreichen? Der Zertifikatslehrgang „Di-
gitale Kommunikation“ (ZDK) liefert Antworten und vermittelt in 
fünf Modulen eine kompakte Wissen. Expertinnen und Exper-
ten werden als Vortragende eingeladen, aktuelle Trends und 
Entwicklungen aufgegriffen und Best Practice Beispiele dienen 
zum Lernen. Anhand einer eigenen Website üben die Teil-
nehmer:innen den Umgang mit dem modernen Content-
Managementsystem Wordpress und verfassen selbstständig 
Blog-Beiträge.  

  Lernen Sie Denk- und Handlungsweisen der Digitalen Kom-
munikation kennen und holen Sie sich wertvolle Skills und 
Tools. Der Lehrgang schließt mit einer Abschlussarbeit und ei-
nem Zertifikat der Österreichischen Medienakademie ab. 

 
Ort Cusanus Akademie, Online 

 
 Zeit Teil 1: MI 06.03. - DO 07.03.2024 
  Teil 2: MI 20.03. - DO 21.03.2024 (online) 
  Teil 3: MI 17.04. - DO 18.04.2024 
  Teil 4: MI 22.05. - DO 23.05.2024 (online) 
  Teil 5: MI 05.06. - DO 06.06.2024 
 
 Referent:innen Niki Koller, Elisabeth Oberndorfer, Gerhard Rettenegger, Teja 

Adams, Felix Klabe und Christoph Perathoner 
 
 Gebühr Euro 1.900.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie. 
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Digital unterstützt draußen lernen 
(Online-Selbstlernkurs) 
 
 
  In diesem MOOC wird erklärt und geübt, wie digitale Medien 

und Methoden in Outdoor-Lernsettings integriert werden kön-
nen. Der MOOC bietet einen Überblick über digitale Tools und 
geht der Frage nach, welchen didaktischen Nutzen diese ha-
ben und wie eine gute Mischung zwischen realem Erlebnis 
und digitalen Anwendungen gelingen kann. Ziel des MOOC ist 
es, die Teilnehmer:innen dabei zu unterstützen, einen kon-
struktiven, kritischen und neugierigen Umgang mit digitalen 
Tools bei ihrer Bildungsarbeit mit und in der Natur zu entwi-
ckeln und umzusetzen. 

  Kursinhalt: In sechs Modulen werden die Lernenden interaktiv 
durch das Thema "Digital unterstützt draußen lernen" geführt: 
– Aktivieren 
– Entdecken 
– Erleben 
– Analysieren 
– Teilen 
– Anwenden 
Lernziele 
– Grundlagen der Naturpädagogik kennenlernen 
– Grundlagen der Grünen Pädagogik kennenlernen 
– Methoden des digitalen Lernens kennenlernen & anwen-

den 
– Erstellung eines Lernsettings "Digital unterstützt draußen 

lernen" 
– Reflexion der eigenen pädagogischen Praxis  

 
Ort online, www.immoox.at/course/demoocpart 

 
 Zeit Einstieg jederzeit (5 Wbh) 
 
 Referentin Lea Köder 
 
 Gebühr kostenlos 
 
 Veranstalter Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
  www.immoox.at/course/digitaldraussen 
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Mit Digitalen Medien unterrichten 
Webinar 
 
 
  In dieser Online-Fortbildung lernen Sie mediendidaktische 

Grund-lagen sowie praktische Anleitungen für mehr Interaktion 
im Unter-richt kennen. Sie lernen digitale Werkzeuge, Übun-
gen und andere medienbasierte Materialien anzuwenden und 
entwerfen medien-gestützte Lern- und Lehrszenarien für Ihren 
eigenen Unterricht. Sie erarbeiten sich im Selbststudium und 
zusammen mit der Gruppe drei Module. Am Anfang jeder Wo-
che erhalten Sie von uns einen Überblick über Ihre Aufgaben, 
woraufhin Sie sich die Arbeitslast innerhalb dieser Woche frei 
einteilen können. Die Gruppenarbeit findet durch den Aus-
tausch auf der Lernplattform statt. Neben der asynchronen Ar-
beit auf der Lernplattform wer-den regelmäßig auch Online-
Livesitzungen und Coachings für den direkten Austausch an-
geboten.  

  Module:  
  1. Sprachlich interagieren in der digitalen Welt  
  2. Sprachliche Interaktion digital fördern  
  3. Interaktionsfördernde Arbeitsformen in der Praxis 
 

Zielgruppe DaF/DaZ Kursleitende 
 
Ort online  
 
Zeit Starttermin 22.04.2024, Fortbildungsdauer = 8 Wochen, ca. 50 

h Arbeitsaufwand jeweils 
 

 Gebühr Euro 500.-  
 
 Veranstalter Goethe-Institut, info@goethe.de; Tel. 0049 30 259063. 
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#ebcamp:  
Digitalisierung in der Erwachsenenbildung 
 
 
  Jährlich lädt die KEBÖ in Kooperation mit dem bifeb zu einem 

Barcamp nach St. Wolfgang (Oberösterreich). 2024 geht es 
beim #ebcamp vom 28. bis 29. Mai um Fragen, die die Er-
wachsenenbildung in der Theorie und in der Praxis rund um 
das Thema der Digitalisierung bewegen. Das Barcamp soll 
außerdem einen Raum zur kritischen Auseinandersetzung mit 
den Facetten und den Ausprägungen der Digitalisierung in der 
Erwachsenenbildung öffnen. 

  Es ist eine spannende Gelegenheit sich in diesem breiten Feld 
auszutauschen, vertiefende Gespräche zu führen, nützliche 
und sinnvolle Beispiele aus der Praxis kennen zu lernen, sich 
zu vernetzen und schließlich das eigene Handlungsfeld und 
Wissen zu erweitern Wie für Barcamps üblich werden die In-
halte der Sessions erst bei der Veranstaltung festgelegt (es 
können aber bereits Vorschläge eingebracht werden).  

 
Zielgruppe Das Barcamp richtet sich an Erwachsenenbildner:innen und 

andere Interessierte 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang, 
Online-Teilnahme möglich 

 
 Zeit Dienstag, 28. Mai: 14.00 bis 18:15 Uhr 
  Mittwoch, 29. Mai 2024: 09.00 bis 13.00 Uhr.  
  Anmeldung bis 23.05.2024 über 
  www.bifeb.at/bildungszentrum/kurse/reservierung-ebcamp 
 
 Gebühr keine Gebühr 
 
 Veranstalter KEBÖ, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  bildungsmanagement@bifeb.at. 
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Erwachsenen- und Weiterbildung 
Masterstudium 
 
 
  Das Masterstudium gibt dir fundierte, aktuelle Einblicke in the-

oretische und praktische Konzepte, gesellschaftliche Entwick-
lungen und deren Auswirkungen auf die Erwachsenen- und 
Weiterbildung sowie in didaktische Konzeptionen und die Um-
setzung von Lehr-Lern-Prozessen für Erwachsene. Du be-
schäftigst dich außerdem mit Organisationsstrukturen und -
formen und Projekt- und Managementstrukturen. 

  Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium Erwach-
senen- und Weiterbildung ist der Abschluss eines fachlich in 
Frage kommenden Bachelorstudiums oder eines fachlich in 
Frage kommenden Fachhochschul-Bachelorstudienganges 
oder eines anderen gleichwertigen Studiums an einer aner-
kannten inländischen oder ausländischen postsekundären Bil-
dungseinrichtung. Der Nachweis der allgemeinen Universitäts-
reife gilt durch den Nachweis dieser Zulassungsvoraussetzung 
jedenfalls als erbracht. Über die Zulassung entscheidet gemäß 
§ 60 Abs. 1 UG das Rektorat. 

  Fachlich in Frage kommend für die Zulassung ist ein Ba-
chelorstudium Pädagogik oder ein Bachelorstudium Bildungs-
wissenschaft an einer österreichischen oder ausländischen 
Universität 

 
Ort Universität Graz 
 

 Zeit Sommersemester 2024, ab 1. März 2024.  
  Anmeldung bis 30.04.2024 
 
 Gebühr keine Gebühr 
 
 Veranstalter Universität Graz, Tel. 0043 316 380 – 1066, 
  studium.uni-graz.at. 
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Ich als Clown – geht das? 
Seminar (Erwachsenenbildung) 
 
 
  Zugang zum eigenen Humor zu haben kann Erwachsenen-

bildner/innen dabei unterstützen, sich selbst innerlich zu stär-
ken und auch herausfordernde Situationen in der Erwachse-
nenbildung mit mehr Gelassenheit zu meistern. 

  Den Clown ins Leben zu lassen, bedeutet, sich dem Unerwar-
teten, der Unlogik zu stellen und Weisheit im Nicht-Perfekten 
zu finden. 

  Clown-Sein bedeutet „im Fluss“ zu sein und unsere Gefühle in 
den Ausdruck zu bringen. Mit der Haltung des Clowns können 
wir Freude erlernen und jederzeit bewusst abrufen. 

  Zahlreiche Studien zeigen, welche vielfältigen positiven Aus-
wirkungen die bewusste Entscheidung für Freude auf unser 
Wohlbefinden, unsere Kreativität und auf unsere Lösungsori-
entierung hat. 

  METHODIK 
  Körper- und Achtsamkeitsübungen, meditative Elemente, Re-

flexion und Austausch sowie Impulse zu Humor/Clownerie und 
Positiver Psychologie runden das Seminar ab. 

  ZIELE 
  Zugang zum eigenen Humor zu haben, sich selbst „nicht zu 

ernst zu nehmen“ kann Erwachsenenbildner/innen dabei un-
terstützen, sich selbst innerlich zu stärken, eine lernfördernde 
Atmosphäre zu schaffen und auch herausfordernde Situatio-
nen in der Erwachsenenbildung mit mehr Gelassenheit zu 
meistern. 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen in Lehre/Training, Management, 

Beratung, Bibliothekswesen. Alle, die ihrem Alltag gerne mehr 
Leichtigkeit und Lebendigkeit verleihen möchten und dem Le-
ben mit mehr Unbeschwertheit begegnen möchten. 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 

 Zeit Montag, 24. Juni 2024: 11:00 – 12:30, 14:00 – 18:00 Uhr 
  Dienstag, 25. Juni 2024: 09:00 – 12:30, 14:00 – 16:00 Uhr.  
  Anmeldung bis 10.06.2024 
 
 Referentin Corinna Hölzl 
 
 Gebühr Euro 195.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  karin.buchinger@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Innovationsmanagement  
in der Erwachsenenbildung 
Seminar 
 
 
  Die Zukunft hängt davon ab, wohin wir unseren Blick heute 

wenden, was wir sehen und was wir konkret tun. Veränderun-
gen und Trends in der Erwachsenenbildung erkennen, strate-
gische Innovationen entwickeln und gemeinsam in einem 
Team vorantreiben und umsetzen sind wichtige Schritte für die 
Ausrichtung der Profile und Angebote von Erwachsenbil-
dungseinrichtungen. 

  Strategisches Innovationsmanagement unterstützt bei der er-
folgreichen Gestaltung und Weiterentwicklung des Unterneh-
mens. Es schärft den Blick für Trends, bietet die Möglichkeit 
mit Problemen und Veränderungen in der Unternehmensum-
welt vorausschauend und konstruktiv umzugehen und Ange-
bote und Produkte zu entwickeln, die von Kund:innen tatsäch-
lich gebraucht und genutzt werden. 

  In diesem Seminar lernen Sie die Grundlagen des Innovati-
onsmanagements kennen. Sie erfahren, wie Sie Innovations-
prozesse strategisch planen und umsetzen können, erhalten 
ein umfassendes Methodenset zur Entwicklung von Ideen und 
erfahren, welche Faktoren Ihren Innovationsprozess zu einem 
Erfolgsprozess machen. Im Rahmen eines Innovationslabors 
arbeiten Sie praktisch an einem konkreten Innovationsprojekt 
für Ihre persönliche Fragestellung. 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen, Trainer:innen, Bildungsmana-

ger:innen, Pädagog:innen, Berater:innen und alle weiteren In-
teressierten. 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 

 Zeit Mittwoch, 15. Mai 2024:  11:00 – 18:00 Uhr 
  Donnerstag, 16. Mai 2024:  09:00 – 18:00, 19:00 – 19:45 Uhr 
  Freitag, 17. Mai 2024:  09:00 – 12:30 Uhr 
  Anmeldung bis 30.04.2024 
 
 Referentin Eva Kleinferchner 
 
 Gebühr Euro 315.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  bildungsmanagement@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Lightning Talks für Erwachsenenbildner:innen 

Webinar 
 
 
  Der Talk von Praktiker:innen für Praktiker:innen und Wissen-

schaftler:innen.  
  Wir freuen uns, mit unseren Lightning Talks ein neues und 

regelmäßiges Format anzubieten, das 
  Expert:innen aus dem Bereich der Erwachsenenbildung zu-

sammenbringt. 
  Dabei präsentieren Bildungsmanager:innen und Kurslei-

ter:innen eigene Projekte, Ideen, Erfahrungsberichte aus der 
Praxis der Erwachsenenbildung oder aktuelle Herausforderun-
gen. 

  Die Lightning Talks ermöglichen es den Vortragenden, inner-
halb von 10-15 Minuten ihre Berichte und Gedanken in kurzen 
und prägnanten Vorträgen zu präsentieren und dafür Feed-
back zu erhalten. 

  Die kurzweiligen Vorträge mit anschließendem Austausch er-
möglichen Wissenschaftler/innen einen besseren Zugang zur 
erwachsenenbildnerischen Praxislandschaft. 

 
Zielgruppe Vertreter:innen aus der Wissenschaft und der Erwachsenbil-

dung, die an Berichten, Projektpräsentationen, Ideen, Aufrufen 
zu Kooperationen etc. interessiert sind. 
 

Ort online  
 

 Zeit Montag, 18. März 2024 von 16:00 – 17:30 Uhr.  
  Anmeldung bis 13.03.2024 
 
 Gebühr kostenlos 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  daniela.schlick@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-119. 
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Die Rolle als Lehrkraft  
in der Erwachsenenbildung professionalisieren  
Webinar 
 
  Werkzeuge zur Reflexion und Bewertung des eigenen und 

kollegialen Lehrerhandelns 
  Im Seminar diskutieren Sie Kriterien guten Unterrichts und 

welche Rolle die Lehrkraft dabei einnimmt. Sie lernen Werk-
zeuge zur Reflexion und Bewertung des eigenen und kollegia-
len Lehrerhan-delns kennen und beschäftigen sich mit dem 
Thema der profes-sionellen Nähe und Distanz. Sie probieren 
Techniken der Gesprächsführung aus und sammeln Ideen zur 
individuellen Res-sourcenpflege für den Beruf als Erwachse-
nenbildner*in. 

  Lernziele 
  Das eigene Handeln als Kursleitende und das von Kol-

leg:innen professionell reflektieren. / Werkzeuge zur ressour-
cenfreundli-chen Arbeit in Gruppen mit erwachsenen Lernen-
den generieren. / Kriterien guten Unterrichts definieren und 
Rolle der Lehrkraft da-für bestimmen. / Persönliche Werte und 
Einstellungen betrachten, die das eigene Unterrichten er-
schweren oder erleichtern können. / Techniken der Ge-
sprächsführung ausprobieren und Ideen zur individuellen Res-
sourcenpflege sammeln. 

  Inhalte 
  Kriterien guten Unterrichts und die Rolle der Lehrkraft in 

Sprachlerngruppen: Modelle der Motivationsforschung / Das 
eigene Rollenverständnis als Lehrkraft / Techniken der Ge-
sprächs-führung, Fragetechniken und Feedbackmethoden 

  Das Verhältnis Lehrkraft – Teilnehmende professionalisieren: 
Professionelle Nähe & Distanz / Methoden der Selbstreflexi-
on, kollegiale Beobachtung / Umgang mit Störungen 

  Umgang mit Ressourcen: Abgrenzung: Wo endet die Verant-
wortung als Lehrkraft? Persönliche Energie; Umgang mit Zeit 

 
 Zielgruppe Lehrkräfte und Kursleitende in der Erwachsenenbildung 
 
 Ort online 
 
 Zeit 28.03.2024 (10:00-17:30 Uhr) 
 
 Referentin Sandra Kutzli 
 
 Gebühr Euro 119.-  
 
 Veranstalter telc GmbH, service@telc.net; Tel. 0049 69 956246-56.  

 

 

 
Qualifizierung der Ausbildner:innen 

26 

Arbeitstagung Erwachsenenerziehung 2024 
 
 
  Erwachsenen- und Weiterbildung erzieht! 
  Ist Erziehung ein relevantes Moment der Erwachsenen- und 

Weiterbildung? Diese Frage löst – so sie überhaupt gestellt 
wird – in der Erwachsenenbildungswissenschaft und im Hand-
lungsfeld zuweilen kontroverse Debatten aus. Erziehung gilt 
als zentraler Grundbegriff zahlreicher pädagogischer Diszipli-
nen, ist jedoch kaum Teil von Diskursen in der Erwachsenen-
bildung, obwohl der Begriff – zumindest punktuell – historisch 
und aktuell immer wieder aufgegriffen wird. Eine fundierte, 
grundlegend und tiefer gehende Auseinandersetzung scheint 
angebracht. 

  Unter der Überschrift »Erwachsenen- und Weiterbildung er-
zieht!« möchten wir im Rahmen einer Arbeitstagung die bishe-
rigen Analysen und aktuell laufenden Diskussionen gemein-
sam weiterverfolgen. Ansatzpunkte für Austausch und Ausei-
nandersetzung in unterschiedlichen Formaten könnten sein: 
– Inwiefern ist Erwachsenenerziehung historisch und aktu-

ell ein Aspekt disziplinärer Selbstverständnisse in der 
Erwachsenenbildung? 

– Wie lässt sich Erwachsenenerziehung bzw. die Erzie-
hung Erwachsener theoretisch begründen und in welcher 
Weise empirisch analysieren? 

– Widerspricht Erziehung einer erwachsenenbildnerischen 
Grundhaltung? 

– Wie, warum und mit welchen Mitteln werden Erwachsene 
möglicherweise erzogen? 

– In welchem Verhältnis steht Erwachsenenerziehung zu 
Begriffen und Praktiken wie etwa Disziplinierung, Trai-
ning, Übung o. Ä.? 

  In der an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg ver-
anstalteten Arbeitstagung vom 11. bis 12.07.2024 widmen wir 
uns diesen und weiteren Fragen, um das Verhältnis von Er-
wachsenenerziehung und Erwachsenenbildung in Theorie, 
Empirie und im Handlungsfeld auszuloten. 

 
 Ort D - Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 
 Zeit 11./12.07.2024 
 
 Gebühr kostenlos.-  
 
 Veranstalter Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,  
  erwachsenenerziehung@paedagogik.uni-halle.de,  
  Tel. 0472-832204. 
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Visuelle Kommunikation  
und kreative Flipchartgestaltung 
Seminar 
 
 
  Mit unseren Augen nehmen wir nachweislich 3x so viel Infor-

mationen aus unserem Umfeld auf, als mit den übrigen vier 
Sinnen zusammen (75%!). 

  Worte allein, sind zu wenig! 
  Visuelle Sprache ergänzt einfache Formen und Bilder mit we-

nigen Worten. Dadurch werden verbale Informationen in Form 
von umfangreichem Text reduziert. Stattdessen werden die 
Fähigkeiten unseres besten Wahrnehmungskanals genutzt, 
um • Komplexität zu verringern, • Lebens-Zeit zu gewinnen, 
– effizient mit Veränderungen umzugehen und 
– globale Gültigkeit zu erlangen. 
Mit speziell für den visuellen Kanal aufbereiteten Informationen 
erreichen wir 
– die größte Verarbeitungs-Geschwindigkeit, 
– die höchste Verarbeitungs-Kapazität, 
– die größte Verarbeitungs-Bandbreite 
– bei der geringsten Anstrengung. 

  Nutze daher durch visuelle Kommunikation die natürliche 
Funktionsweise und Vorlieben unseres Gehirns, und damit das 
gesamte Gehirnpotential Deiner Zuhörer. Mit einfachen Visua-
lisierungen, die Du ganz schnell und einfach selbst zeichnest, 
gelingt es Dir, unseren stärksten Wahrnehmungskanal bei der 
Informationsverarbeitung optimal einzusetzen. 

 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie 
 
 Zeit Dienstag, 27.02. - Mittwoch, 28.02.2024 
  jeweils 09.00 bis 17.00 Uhr 
 
 Referent Mario Stenyk 
 
 Gebühr Euro 230.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie, info@cusanus.bz.it; Tel. 0472-832204. 
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Formatentwicklungs-Workshop 

Neue Bildungsformate mit Online-Anteilen  
kreativ entwickeln 
Webinar 
 
 
  Seit 2020 gibt es neue Teilnahmewünsche und neue Online-

Möglichkeiten aufgrund der verstärkten Online-Erfahrung. Ler-
nen im Austausch und in Kooperation soll ohne lange Reise-
zeiten möglich sein! Aber welche Formate gibt es, um diese 
Wünsche zu erfüllen? Wie sind sie zu planen, und welche 
passen ins eigene Angebot? Welche Bausteine gibt es dafür, 
und welche Ressourcen sind nötig? 

  Die Veranstaltung besteht aus drei gemeinsamen Nachmit-
tagseinheiten. Dazwischen sind individuelle Arbeiten an Ihrem 
eigenen Praxisanliegen geplant. 

  Den gemeinsamen Onlineraum nutzen wir für Impulsvorträge 
und für die Zusammenarbeit mit verschiedenen einfachen 
Werkzeugen. Dabei werden auch einzelne Tools erprobt. Ein-
zel- und Gruppenarbeiten werden zur Planung eigener Projek-
te genutzt. 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen in Lehre/Training, die in das Onli-

ne-Unterrichten einsteigen wollen. 
 

Ort online  
 

 Zeit Montag, 18. März 2024 von 16:00 – 17:30 Uhr.  
  Anmeldung bis 13.03.2024 
 
 Referent:innen Birgit Aschemann und Gunter Schüßler 
 
 Gebühr 205.- 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  karin.buchinger@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Gender und Diversity - Methodisch-didaktische 
Überlegungen für die Seminargestaltung 
Workshop 
 
 
  Um dem aktuellen Trend zu entsprechen ist es in der heutigen 

Zeit selbstverständlich Gender-und Diversity-Aspekte in Semi-
nare, Workshops und unterrichtende Tätigkeiten einzubauen. 

  Kenntnisse über Gender und Diversity haben fast alle, die in 
der Wissensvermittlung arbeiten. Aber wie lassen sich Bil-
dungsräume in der Praxis tatsächlich diskriminierungssensibel 
gestalten? Wie kann „Gender- und Diversity-Wissen“ Trainie-
rende bei der Vorbereitung und in der Durchführung von Kur-
sen unterstützen? 

  Trainer:innen in der Erwachsenenbildung sind Profis, verfügen 
über didaktische Kenntnisse und Erfahrung. Die meisten von 
ihnen haben bereits an Gender- und Diversity- Formaten teil-
genommen und sie sind gut informiert. 

  Deshalb ist diese Fortbildung als praxisorientierter Workshop 
konzipiert. So entsteht ein Werkzeugkoffer, der sehr praktische 
Antworten auf obige Fragen liefert. 

 
Zielgruppe Personen, die Schulungen von Erwachsenen und/oder Ju-

gendlichen durchführen: Trainer:innen, Referent:innen, Aus-
bildner:innen, Vortragende der beruflichen oder persönlich-
keitsbildenden Bildung mit abgeschlossener Berufsausbildung. 

 
Ort A - Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 7 
 
Zeit Freitag, 29.03.2024 bis Samstag, 30.03.2024, jeweils 09:00-

17:00 Uhr 
 

 Gebühr Euro 350.-  
 
 Veranstalter BFI Tirol, beratung@bfi-tirol.at; Tel: 0043 512 59660 640 
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Organisation und (Un-)Gerechtigkeit  
Jahrestagung der DGfE  
Sektion Organisationspädagogik 2024 
 
 
  Vom 28. Februar bis 01. März findet die internationale Jahres-

tagung der Sektion Organisationspädagogik der Deutschen 
Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) sowie die 
Preconference für Wissenschaftler:innen in der Qualifikations-
phase an der Hochschule für Technik und Wirtschaft in Saar-
brücken (Deutschland) statt. Das Thema der Tagung lautet: 
"Organisation und (Un-)Gerechtigkeit". 

  Am ersten Tag der Tagung erwarten die Teilnehmenden u.a. 
eine Keynote zum Thema "Welche Gerechtigkeit und für wen? 
Diversität und Antirassismus als zentrale Gerechtigkeitskonflik-
te in Organisationen" und sechs parallel verlaufende Foren zu 
verschieden Aspekten der (Un-)Gerechtigkeit wie z.B. (Un-
)Gerechtigkeit in der pädagogischen Organisationsentwicklung 
oder Organisationspädagogik unter (Un-
)Gerechtigkeitsaspekten in der Forschung. Die Foren werden 
am zweiten Tagungstag fortgesetzt, an dem auch eine Keyno-
te über "Formen der Ungerechtigkeit und ihre organisationale 
Verdeckung – eine Kritik sozialer, personenbezogener Dienst-
leistungsorganisationen" geplant ist. 

 
 Zielgruppe Kursleitende 
 
 Ort D - Saarbrücken, Hochschule für Technik und Wirtschaft  
 
 Zeit 29.02.2024 und 01.03.20245.  
  Anmeldung: https://conftool.htwsaar.de/ 
 
 Gebühr kostenlos 
 
 Veranstalter DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft, 

Buero@dgfe.de, Tel: 0049 30 3034 3444 
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Geschlechtergerecht, aber mit Stil 
(Webinar) 
 
 
  Großes Binnen-I, Paarformen, Gendersternchen, Gender-Gap 

oder Schrägstriche? Es gibt viele Wege, sich geschlechterge-
recht auszudrücken. Und häufig hat die optimale Lösung mit 
keiner die-ser genannten Möglichkeiten zu tun, sondern erfor-
dert ein biss-chen mehr Formulierkunst. Gute Texte sollen ja 
nicht nur gerecht sein, sondern auch lesbar und verständlich. 
In diesem Seminar lernen Sie, welche sprachlichen Möglich-
keiten das Deutsche bietet, um sowohl gerecht als auch stilvoll 
zu formulieren.  
Themen:  
– Varianten des geschlechtergerechten Schreibens: Paar-

formen, Binnen-I, Gendersternchen, Gap usw. 
– geschlechtsneutral formulieren: Synonyme, Umschrei-

bungen  
– kreative Lösungen für einen attraktiven Stil  
– Auf der Suche nach dem Kompromiss: Was kann und 

was sollte umgeschrieben werden?  
– Best Practices 

 
 Zielgruppe Personen, die im Bereich Kommunikation, Marketing/PR oder 

Journalismus tätig sind und alle Interessierten 
 
 Ort online 
 
 Zeit 07.03.2024 (9:00-13:00 Uhr) 
 
 Referentin Christine Olderdissen 
 
  Gebühr Euro 75.- 
 
 Veranstalter Südtiroler Kulturinstitut, Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Geschlechterreflektierte Jugendarbeit 
Methodentag 

 
 
  Ziel und Inhalt: 
  Angepasst an die Wünsche & Bedürfnisse der Teilnehmenden 

werden Methoden für die eigene Praxis mit Jugendlichen ver-
mittelt. Mögliche Themen dabei sind: Geschlechtliche, sexuelle 
& amouröse Vielfalt; Liebe, Flirten & Beziehungen; Gefühle & 
Bedürfnisse; Gewaltsensibilisierung & -prävention; Männlich-
keit(en); Intersektionalität & Privilegien. 

  Die Teilnehmenden können dem Referenten die gewünschten 
Themenbereiche nach Anmeldeschluss mitteilen. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen der Jugendarbeit, Erzieher:innen, (Sozi-

al)Pädagog:innen, Sozialassistent:innen, Lehrpersonen und 
weitere Multiplikator:innen, die mit Jugendlichen arbeiten 

 
 Ort Brixen, Jugendhaus Kassianeum 
 
 Zeit Mittwoch, 10. April 24, 9.00 –17.30 Uhr 
  Anmeldeschluss: 27.03.2024 
 
 Referent Alexander Moschitz 
 
 Gebühr Euro 110.- 
 
 Veranstalter Jugendhaus Kassianeum, bildung@jukas.net;  
  Tel. 0472-279923. 
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„Holt die Gosch, du Opfer“ 
Verstehen, aber nicht einverstanden sein  
(Gewaltprävention) Seminar 
 
 
  Innerhalb der sozialpädagogischen Praxis sind Pädagoginnen 

und Pädagogen oftmals mit Menschen konfrontiert, die nicht 
nur körperliche Gewalt ausüben, sondern auch gezielt psy-
chisch, z.B. verbal, Grenzen übertreten. Herausforderndes 
Verhalten sorgt dabei nicht nur für versehentliche Grenzverlet-
zungen im menschlichen Miteinander, sondern kann auch be-
wusst schädigende Absichten verfolgen. Es gehört mit zu un-
serer pädagogischen Verantwortung, in solchen Fällen als 
„Schiedsrichter:in“ zu agieren. Wie also ein solches Span-
nungsfeld entschärfen, deeskalierend wirken und somit keine 
weiteren Verhaltensweisen zulassen, die den zivilisatorischen 
Standard der Friedfertigkeit gefährden? Hierfür hat sich eine 
empathische und zugleich grenzziehende Grundhaltung als 
nützlicher erster Schritt erwiesen. Denn schließlich würden Sie 
auch nicht gerne die Rolle eines Schiedsrichters einnehmen, 
wenn Ihnen als Spielfeld nur ein „Kartoffelacker“ ohne Spiel-
feldmarkierung und Toren zur Verfügung gestellt wird. Als Er-
gänzung zu der Haltung „Klare Line mit Herz“, „NEIN“ zum 
Verhalten, aber „JA“ zur Klientin und zum Klienten haben sich 
hierfür Methoden und Techniken aus der Konfrontativen Pä-
dagogik als gute und praxiserprobte Erweiterungen des sozi-
alpädagogischen Repertoires erwiesen. 

 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie, online 
 
 Zeit Mittwoch, 20.03. – Donnerstag, 21.03.2024,  
  jeweils 09.00 – 17.00 Uhr 
 
 Referent Thomas Freeks 
 
 Gebühr Euro 270.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie, info@cusanus.bz.it; Tel. 0472-832204. 
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Mit Gruppen wirksam online arbeiten: Leichtig-
keit, Nähe und Aktivierung 
Online - Seminar 

 
 
  Ziel und Inhalt: 
  Wie können wir mit Gruppen online partizipativ, prozessorien-

tiert und interaktiv arbeiten? Gemeinsam entwickeln wir Wege, 
wie Leichtigkeit, Nähe und Aktivierung im virtuellen Raum ge-
lingen können. Dabei geht es um die eigene Haltung und ein 
wirkungsvolles Online-Setting, in dem wir die Ressourcen und 
Prozesse der Gruppe einbeziehen, unterstützt durch den Ein-
satz partizipativer Methoden am Bildschirm und vor der Kame-
ra. In einer Mischung aus theoretischem Input und praktischen 
Übungen erhalten die Teilnehmenden Ideen für den eigenen 
Arbeitskontext sowie Gelegenheit für Fragen und kollegialen 
Austausch. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen der Jugend-, Sozial- und Kulturarbeit sowie 

der Erwachsenenbildung, Sozialpädagog:innen, Erzie-
her:innen, Lehrpersonen, Leiter:innen von Gruppen und 
Teams und alle Interessierten 

 
 Ort online 
 
 Zeit Dienstag, 27.02.2024, 09.00 – 12.00 Uhr 
  Anmeldeschluss: 20.02.2024 
 
 Referentin Jessica Ranitzsch 
 
 Gebühr Euro 65.- 
 
 Veranstalter Jugendhaus Kassianeum, bildung@jukas.net;  
  Tel. 0472-279923. 
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Erste Hilfe für Gruppenleiter:innen 
Seminar 
 
 
  Ob die medizinische Erstversorgung, die Versorgung von 

Wunden oder die Verantwortung für die Gruppe im Notfall, als 
Gruppenleiter:in ist man in vielerlei Hinsicht gefordert, wenn es 
zum Unfall kommt. 

  Dieses Erste-Hilfe-Seminar ist durch die Autonome Provinz 
Bozen zertifiziert und hat eine Gültigkeit von 10 Jahren. Es 
wird auch als Weiterbildung für Wanderleiter:innen anerkannt. 

  Inhalte: 
– Aktivierung des Notfallsystems, Erkennen der Umstände 

und Meldung eines Notfalls 
– Rolle und Aufgaben des Gruppenleiters 
– Erkennen eines medizinischen Notfalls, Aufrechterhal-

tung der Lebensfunktionen, Lagerung des Unfallopfers, 
Selbstschutz 

– Erste Hilfe Einsätze, richtige Anwendung der Techniken 
– Verletzungen und Krankheiten im Gelände 
– Praktische Anwendungen und Übungen zu den behan-

delten Themen 
 
 Zielgruppe Wanderleiter:innen, Natur- und Kräuterpädagog:innen, inte-

ressierte Gruppenleiter:innen 
 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit Donnerstag, 16.05.2024, von 8:00 - 18:00 Uhr) 
 
 Referent Hannes Mutschlechner 
 
 Gebühr Euro 180.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Begeistern und überzeugen  
mit KI-gestütztem Storytelling 
 
 
  Geschichten begeistern und faszinieren Menschen von jeher. 

Sie vermitteln Information – anders als Zahlen, Daten und Fak-
ten – durch sinnliche Eindrücke und Emotionen. Sie begeistern 
durch ihre Anschaulichkeit und sie überzeugen, indem sie uns 
die Welt aus unterschiedlichen Blickwinkeln zeigen und ver-
ständlich machen. Im Seminar werden alle zu Geschichten-
erzähler:innen – gemeinsam und mit Unterstützung von KI! 

  Inhalte/Ziele 
– Sie lernen erzähltheoretische Zutaten, um gute Ge-

schichten zu entwickeln und setzen diese als Werkzeug 
für berufliche Kommunikationsziele ein (z. B. für Pro-
duktbeschreibungen, Marketingkampagnen, für Websei-
ten und Social Media, Unternehmensgeschichten etc.) 

– Sie kennen Anwendungen und spezifische Funktionen 
aus dem Bereich generativer KI und wählen diese auf-
gabenbezogen zum Storytelling aus. 

– Sie erarbeiten stufenweise und systematisch ein eigenes 
Storytelling-Projekt mithilfe von KI_Werkzeugen aus dem 
Bereich des Natural Language Processing (NLP) 

– Sie geben und erhalten Feedback aus der Gruppe und 
stellen ihr Projekt in einem AIStory Slam zum Abschluss 
des Seminars vor 
  

 Zielgruppe Verantwortliche und Fachleute in den Bereichen Kommunika-
tion und Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
angehende PR- und Kommunikationsexperte 

 
 Ort Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
 
 Zeit Dienstag, 21.05.24 und Mittwoch, 22.05.24  
  jeweils 09:00-18:00 Uhr 
 
 Referentin Margret Mundorf 
 
 Gebühr Euro 650.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Lichtenburg, bildungshaus@lichtenburg.it; 
  Tel. 0471/057100. 
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KI in der Erwachsenenbildung - Seminar 
 
 
  Vor rund einem Jahr hat Generative Künstliche Intelligenz ei-

nen großen Qualitätssprung gemacht. KI wird die Kommunika-
tion, Arbeitswelt und Gesellschaft verändern. In diesem Work-
shop soll der praktische Nutzen in der Bildungsarbeit anhand 
von Beispielen im Vordergrund stehen. Gemeinsam werden 
wir Texte, Bilder und Audios erstellen und bearbeiten. Dabei 
verwenden wir aktuelle Tools, die uns helfen, kreativer und ef-
fizienter zu werden. Neben der Praxisebene werden wir auch 
konzeptionelle, rechtliche, ethische Fragen ansprechen.  

  Methoden: Mix aus Präsentation, Interaktion und Diskussion  
  (Mögliche) Inhalte  

– Persönlicher Zugang und Interesse am Thema  
– KI für Effizienzsteigerung, Innovation & Kreativität 
– Kurze und anschauliche Vorstellung verschiedener KI-

Tools für Text, Bild, Grafik, Video, Audio, Recherche und 
Ihre Einsatzmöglichkeiten 

– Open-Source-KI-Tools zur Installation auf dem eigenen 
Rechner (Datenschutz sehr hoch)  

– Browsererweiterungen zum schnellen Zugriff auf KI  
– KI-Smartphone-Apps  
– Tipps und Tricks für den erfolgreichen Einsatz von KI-

Tools in der täglichen Arbeit  
– Personalisierte Chatbots im Bildungskontext  
– Diskussion der möglichen Folgen für Bildung und Gesell-

schaft  
–  

 Zielgruppe Leiter:innen und Mitarbeiter:innen von (Weiter)Bildungs-
einrichtungen und Nahbereichen 

 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie, online 
 
 Zeit Dienstag. 06.02.2024, 14:30 Uhr, bis Mittwoch. 07.02.2024, 

17:00 Uhr (mit einer Abendeinheit am ersten Tag) 
  Anmeldung bis 26. Jänner 2024 mit dem Anmeldeformular, 

das bei den Veranstaltern angefordert werden kann 
 
 Referent David Röthler 
 
 Gebühr Euro 100.-  
 
 Veranstalter Amt für Weiterbildung, 39100 Bozen, A.-Hofer-Str. 18, 
  Tel. 0471-413390, amt.weiterbildung@provinz.bz.it 
  Cusanus-Akademie, 39042 Brixen, Seminarplatz 2, Tel. 
  0472-832204, info@cusanus.bz.it. 
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Effizient und kreativ arbeiten mit KI 
Künstliche Intelligenz erleben und reflektieren 
Interaktives Online Praxisseminar 
 
 
  Im Seminar erfahren wir, wie generative künstliche Intelligenz 

die Arbeit erleichtert: Multimediale Social Media Beiträge kön-
nen schnell produziert werden, Newsletter, Pressemitteilun-
gen… lassen sich mit einem Mausklick in einer erstaunlichen 
Qualität generieren; Konzepte und Förderanträge können 
deutlich schneller verfasst und Ideen entwickelt werden. 

  Gleichzeitig hinterfragen wir kritisch, welche gesellschaftlichen 
Auswirkungen der Einsatz von KI mit sich bringt und setzen 
uns mit Datenschutz und Urheberrecht auseinander.. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen der Jugend-, Sozial- und Kulturarbeit und 

anderer Non-Profit-Einrichtungen 
 
 Ort online 
 
 Zeit Montag, 19. Februar 24, 9.00 – 16.30 Uhr. Anmeldeschluss: 

12.02.2024 
 
 Referent David Röthler 
 
 Gebühr Euro 165.- 
 
 Veranstalter Jugendhaus Kassianeum, bildung@jukas.net;  
  Tel. 0472-279923. 
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Künstliche Intelligenz sinnvoll nutzen  
für PR und Journalismus 
(Online-Kurs) 
 
  ChatGPT, Bard und andere KI-Programme können Text gene-

rie-ren, Fragen beantworten und sogar menschenähnliche 
Konversa-tionen führen. In Journalismus und Kommunikation 
können diese Instrumente verwendet werden, um besser und 
effektiver zu schreiben. In diesem Seminar erfahren Sie, wie 
Sie ChatGPT und andere KI-Sprachtools sinnvoll einsetzen. 
Wie lassen sich an-sprechende Headlines erstellen? Wie kann 
man KI-Standardtexte als Vorlage für die eigene Kreativität 
nutzen? Welche Texteinga-ben muss ich verwenden, um gute 
Ergebnisse zu erzielen? Wie bekommen KI-produzierte Texte 
am Ende eine menschliche No-te? Und nicht zuletzt: Was 
kann künstliche Intelligenz – und was kann (bislang) nur der 
Mensch? 

  Inhalte: 
– Wie funktionieren KI-Sprachsysteme wie ChatGPT? 
– Wie kann ich sie in Journalismus und Kommunikation 

sinn voll nutzen? 
– Mit welchen Prompts (Eingaben) komme ich zu besten 

Ergebnissen? 
– Wie lassen sich menschliche und künstliche Text-

Intelligenz verbinden? 
– Mit welchen Tricks bekommen KI-Texte eine menschli-

che Note? 
 
 Zielgruppe im Bereich Kommunikation, Marketing/PR oder Journalismus 

tätige Menschen und alle Interessierten. 
 
 Ort online 
 
 Zeit Donnerstag, 04.04.2024 (9:00-12:00 Uhr)  
  Anmeldeschluss: 22.03.24 
 
 Referent Markus Reiter 
 
  Gebühr Euro 55.- 
 
 Veranstalter Südtiroler Kulturinstitut, Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Neue KI-Tools für die digitale Werkzeugkiste 
Online-Workshop 
 
 
  Sie arbeiten immer mit den gleichen praktischen Lieb-

lingstools, wünschen sich aber eigentlich datensparsame Al-
ternativen? Sie haben keine Zeit, selbst im massenhaften An-
gebot die besten neuen Werkzeuge zu suchen? Sie haben 
vom praktischen Einsatz künstlicher Intelligenz gehört und 
möchten einzelne KI-Tools testen? 

  In den letzten Monaten sind einige neue Gratistools auf den 
Markt gekommen, die Sie als Erwachsenenbildner/in kennen 
sollten – besonders, wenn Ihnen Datenschutz wichtig ist oder 
wenn Sie sich rechtzeitig mit KI vertraut machen wollen. 

  Eine Auswahl dieser Tools wird im Onlineworkshop vorgestellt 
und gemeinsam praktisch erprobt. 

  LERNZIELE 
– Sie sammeln Erfahrungen mit ausgewählten datenspar-

samen Tools 
– Sie kennen gute Werkzeuge, die in Europa hosten 

(DSGVO-Verpflichtung) 
– Sie sammeln Erfahrungen mit ausgewählten KI-Tools 
– Sie können einzelne Alltagsarbeiten mit KI-Unterstützung 

umsetzen 
 
 Zielgruppe Erwachsenenbildner/innen in Lehre/Training, aber auch Bil-

dungsmanager/innen mit Verantwortung für das Lehrgesche-
hen 

 
 Ort  online  
 
 Zeit Donnerstag, 14. März 2024 (14:00-17:30 Uhr) 
 
 Referent:innen Birgit Aschemann und Gunter Schüssler 
 
 Gebühr Euro 70.- 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  karin.buchinger@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Umstrittene Wörter (Kommunikation) 
 
 
  Viele Wörter sind heute umstritten. Sie stehen unter dem Vor-

wurf, diskriminierend, rassistisch, historisch belastet oder 
schlichtweg gestrig zu sein. „Was darf man überhaupt noch 
sagen?“, ist die häufige Reaktion auf eine hitzig geführte De-
batte. Der Journalist und Autor Matthias Heine ist dem deut-
schen Wortschatz in seinen Büchern „Kaputte Wörter? Vom 
Umgang mit heikler Sprache“ und „Verbrannte Wörter. Wo wir 
noch reden wie die Nazis – und wo nicht“ auf den Grund ge-
gangen. Sein Ziel war es nicht, Sprachvorschriften aufzustel-
len, sondern den Ursprung, den Gebrauch und auch die Kritik 
an einzelnen Wörtern sachlich darzustellen. Seine Recherche 
und seine Einschätzung bieten allen, die Sprache bewusst 
einsetzen möchten, Hilfe bei der eigenen Entscheidung für 
oder gegen die Verwendung einzelner Wörter.  

  In seinem Vortrag wird Matthias Heine zeigen, wie spannend 
es sein kann, den Gebrauch einzelner Wörter im Laufe der 
Geschichte zu verfolgen. Dieses Wissen trägt dazu bei, Debat-
ten über Sprache bewusst und nicht polemisch zu führen. 

 
 Ort Bozen, Landesbibliothek Dr. F. Teßmann 
 
 Zeit Montag, 26. Februar 2024, 20 Uhr 
 
 Referent Matthias Heine 
 
  Gebühr kostenlos 
 
 Veranstalter Sprachstelle im Südtiroler Kulturinstitut, Journalistenkammer 

Trentino-Südtirol, Landesbibliothek Dr. F. Teßmann, Volks-
hochschule Südtirol, info@volkshochschule.it; Tel. 0471 
061444. 
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Wertschätzend Gespräche führen 
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation 
Seminar 
 
 
  Das Kommunikationsmodell Gewaltfreie Kommunikation, ent-

wickelt von Marshall Rosenberg, wird international in ver-
schiedensten Arbeits- und Lebensbereichen eingesetzt, um in 
Konflikten zu vermitteln. Die vier Schritte der GFK helfen, mehr 
Verbindung zu sich und zu seinem Gegenüber aufzubauen, 
wodurch Kooperation möglich wird und Lösungen gefunden 
werden, die die Bedürfnisse aller Beteiligten berücksichtigen. 

  Neben den theoretischen Grundlagen bietet das Seminar viel 
Raum für praktisches Üben und eigene Anliegen, die die Ge-
waltfreie Kommunikation erfahrbar machen. 

 
 Zielgruppe Eltern, Pädagog:innen, Sozialassistent:innen, Pflegepersonal, 

Interessierte 
 
 Ort Goldrain  
 
 Zeit Samstag, 09.03.2024, von 09:00-17:00 Uhr 
 
 Referentin Andrea Kuntner 
 
  Gebühr Euro 110.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Schloss Goldrain,  
  info@schloss-goldrain.com; Tel. 0473 742433. 



 

 

 
Qualifizierung der Ausbildner:innen 

43 

Das Wesentliche sagen und hören 
Gewaltfreie Kommunikation: Grundlagenseminar 
 
 
  Marshall B. Rosenberg hat das Konzept der Gewaltfreien 

Kommunikation (GfK) entwickelt. Es soll Menschen ermögli-
chen, so miteinander umzugehen, dass der Kommunikations-
fluss langfristig zu mehr Vertrauen und Freude am Leben führt. 
GfK kann sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei 
der friedlichen Konfliktlösung im persönlichen, beruflichen oder 
politischen Bereich hilfreich sein. Es geht nicht darum, andere 
Menschen zu einem bestimmten Handeln zu bewegen, son-
dern eine wertschätzende Beziehung zu entwickeln, die lang-
fristig mehr Kooperation und gemeinsame Kreativität im Zu-
sammenleben ermöglicht. Synonym zur Gewaltfreien Kommu-
nikation stehen einfühlsame Kommunikation, verbindende 
Kommunikation, Sprache des Herzens und „Giraffensprache“. 

  Inhalte: 
– Definition: Problem, Konflikt, Gewalt 
– Kommunikationsmuster im Alltag und bei Konflikten er-

kennen und bearbeiten 
– Die 4 Schritte der Gewaltfreien Kommunikation 
– Beobachten und Bewerten: Gefühle erkennen und aus-

drücken 
– Der Kern von Konflikten: Bedürfnisse 
– Erkennen, Hören und Ernstnehmen der eigenen Bedürf-

nisse 
– Kriterien für aussichtsreiche Bitten 
– Die 4 Formen des Zuhörens 
– Ernstnehmen und Hören der Bedürfnisse des/der ande-

ren. 
 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie 
 
 Zeit Freitag. 19.04. – Samstag, 04.2024, jeweils 09-00 – 17.00 Uhr 
 
 Referentin Paula Maria Ladstätter 
 
 Gebühr Euro 240.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie, info@cusanus.bz.it; Tel. 0472-832204. 
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Gehirngerecht sprechen und schreiben 
(Online-Kurs) (Kommunikation) 
 
 
  Sprache entsteht im Gehirn. Wer weiß, was dort vor sich geht, 

wenn wir reden, zuhören und lesen, kann erfolgreicher kom-
muni-zieren. Markus Reiter vermittelt die verblüffenden Er-
kenntnisse der Hirnforschung und führt in die Kunst der Neuro-
Rhetorik ein: Lernen Sie, eine Rede so zu gestalten, dass im 
Publikum be-stimmt keiner gähnt, oder einen Text so zu for-
mulieren, dass an-dere ihn mit Genuss lesen. Bringen Sie die 
Neuronen Ihrer Ziel-gruppe zum Feuern!   

Themen:  
– Was die Hirnforschung bislang über Sprache und ihre 

Wirkung weiß. 
– Neuro-Rhetorik: Wie die Erkenntnisse der Hirnforschung 

Ihr Sprechen und Schreiben erfolgreicher machen kön-
nen.  

– Gehirngerechte Sprache: 7 Tipps, damit Sie besser ver-
standen werden und man Ihnen lieber zuhört. 

– Gehirngerecht schreiben: 5 Tipps, wie Sie zu besseren 
Texten kommen. 

 
 Zielgruppe Personen, die im Bereich Kommunikation, Marketing/PR oder 

Journalismus tätig sind und alle Interessierten 
 
 Ort online 
 
 Zeit Monatag, 19.02.2024, von 09:00-17:00 Uhr.  
  Anmeldeschluss: 05.02.24 
 
 Referent Markus Reiter 
 
  Gebühr Euro 135.- 
 
 Veranstalter Südtiroler Kulturinstitut, Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Professioneller Umgang  
mit „schwierigen“ Menschen 
Seminar (Kommunikation) 
 
 
  Professionelles Arbeiten lebt von der Qualität der Beziehun-

gen, die wir als Fachkräfte anbieten. Nicht selten bekommen 
wir bestimmte Rollen oder Eigenschaften zugeschrieben, die 
weniger mit uns selbst zu tun haben als mit den Erfahrungen 
des Gegenübers. Gleichzeitig können unsere eigenen Prä-
gungen und Beziehungserfahrungen Gefühle oder innere Re-
aktionen in uns auslösen und professionelles Arbeiten er-
schweren. 

  Dieses Seminar beleuchtet unterschiedliche Kommunikations-
stile und die Art und Weise wie sie zwischenmenschliche Be-
ziehungen beeinflussen. Ziel ist es, persönliche Beziehungs-
muster, gegenseitige Projektionen und Übertragungen schnel-
ler erkennen zu können. 

  Inhalte 
– Systemische Überlegungen zu Beziehungsgestaltung 
– Sensibilisierung für Projektionen und Übertragungsphä-

nomene 
– Professionelle Person versus Privatperson 
– Eigener Raum versus fremder Raum 
– Reflexion eigener Kommunikations- und Verhaltenswei-

sen im individuellen professionellen Kontext 
– systemische Techniken für Eigensupervision und 

Selbstmanagement 
– Elemente aus Körperorientierter Psychotherapie und 

Aufstellungsarbeit 
 
 Zielgruppe Gesundheits- und therapeutische, soziale und pädagogische 

Berufe sowie Interessierte aus anderen beruflichen Kontexten 
und zur persönlichen Weiterentwicklung. 

 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit Montag, 11.03.24 – Dienstag, 12.03.24, 
  jeweils von 09.00 - 17.00 Uhr 
 
 Referentin Beate Lilian 
 
 Gebühr Euro 290.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Reden ohne Worte – Nonverbale Kommunikation 
bewusst machen 
Seminar 
 
 
  Die nonverbale Kommunikation ist die Urform zwischen-

menschlicher Verständigung und drückt sich durch Gestik, 
Mimik, Körpersprache und andere optische Zeichen aus. Sie 
beträgt über 80 % der Kommunikation und begegnet uns im-
mer und überall. 

  Wir dürfen also unseren Körper nicht unterschätzen. Wir bie-
ten unserem Gegenüber eine Fülle von Informationen an. Vie-
les von dem, was wir nonverbal preisgeben, ist uns aber nicht 
bewusst. Doch unser Gesprächspartner nimmt alle Informatio-
nen wahr und bildet sich von uns einen Eindruck. 

  Das Seminar bietet einen Einblick in zwischenmenschliche 
Interaktionen und in den bewussteren Umgang mit unseren 
nonverbalen Kommunikationsmitteln. Übungen und Improvisa-
tionen helfen, sich der eigenen Körpersprache, Gestik und 
Mimik bewusst zu werden. Wir erfahren in der Gruppe, wie wir 
wirken und uns in bestimmten Situationen unbewusst und be-
wusst verhalten. Dies ebnet den Weg zu einer gelungenen 
Kommunikation. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen der Kinder-, Jugend-, Sozial- und Kulturarbeit 

sowie der Erwachsenenbildung, Erzieher:innen, Lehrpersonen, 
Gruppenleiter:innen, Vorsitzende und Mitarbeiter:innen von 
Vereinen und alle Interessierten 

 
 Ort Brixen, Jugendhaus Kassianeum 
 
 Zeit Freitag, 12. April 24, 9.00 – 17.00 Uhr,  
  Anmeldeschluss: 02.04.2024 
 
 Referentin Minu Ghedina 
 
 Gebühr Euro 90.- 
 
 Veranstalter Jugendhaus Kassianeum, bildung@jukas.net;  
  Tel. 0472-279923. 
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Toxische Konflikte 
Auflösung, Prävention, Immunisierung 
 
 
  In allen Systemen, in denen Menschen arbeiten, treten Konflik-

te auf. Konflikte sind unvermeidbar und können nicht gänzlich 
vermieden werden, da sie oft zu einer positiven Veränderung 
beitragen. Der Unterschied in Systemen besteht darin, wie mit 
Konflikten umgegangen wird. In diesem Seminar beschäftigen 
wir uns mit toxischen Konflikten, sprich besonders schweren 
Auseinandersetzungen. 

  Ziele 
– Sie lernen, wie Sie toxische Konflikte und ihren unbe-

wussten Hintergrund erkennen. 
– Sie lernen Leitlinien für einen konstruktiven Umgang mit 

toxischen Konflikten kennen und was für ihre Eindäm-
mung und Auflösung hilfreich ist. 

 
 Zielgruppe Führungskräfte aus allen Bereichen,und alle, welche als Au-

ßenstehende zur Eindämmung und Auflösung von toxischen 
Konflikten beitragen möchten. Berater:innen, Therapeut:innen, 
Coaches, Mediator:innen, HR-Verantwortliche, Führungsper-
sonen, Politiker:innen 

 
 Ort Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
 
 Zeit Dienstag, 24.09.2024 und Mittwoch, 25.09.2024 
  jeweils von 09:00-17:00 Uhr 
 
 Referent Godehard Stadtmüller 
 
 Gebühr Euro 650.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Lichtenburg, bildungshaus@lichtenburg.it; 
  Tel. 0471/057100. 
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Lehrgang: Kräuterpädagogik 2024/2025 
 
 
  Der Lehrgang Kräuterpädagogik ist eine fachlich pädagogi-

sche Ausbildung mit Abschlussprüfung im Bereich Wildkräuter 
und Wildobst.  

  Die Ausbildung in Zusammenarbeit mit der Gundermann-
Naturerlebnisschule angeboten. 

  Kräuterpädagog:innen sind Naturbotschafter ihrer Region. Sie 
befassen sich mit den einheimischen nicht kultivierten Nah-
rungs- und Heilpflanzen sowie deren Vorkommen und Anwen-
dung. Sie vermitteln traditionelle Kräuterkunde und berücksich-
tigen dabei die heutigen wissenschaftlichen Erkenntnisse und 
setzen sich nachhaltig für Artenvielfalt und Lebensräume ein. 

  Im Lehrgang werden Artenkenntnis, kulturgeschichtliche, bio-
logische und botanische Grundlagen des Kräuterwissens pra-
xisnah vermittelt. Dabei stehen ökologische Zusammenhänge, 
das Wissen um Pflanzengemeinschaften sowie genaue Arten-
kenntnis von wild wachsenden Nahrungs- und Heilpflanzen im 
Vordergrund. Wichtig ist, die Pflanzen an unterschiedlichen 
Standorten immer wieder zu besuchen und sicher zu erken-
nen. Daher finden an allen Seminartagen Kräuterwanderungen 
statt, wobei frisch geerntetes Sammelgut gemeinsam verarbei-
tet und genossen wird. 

 
 Zielgruppe Personen aus Gesundheit, Tourismus, soziale und pädagogi-

sche Berufe 
 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit 06.05.24 - 07.05.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  31.05.24 - 01.06.23, 09.00 - 17.00 Uhr 
  02.07.24 - 03.07.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  26.07.24 - 27.07.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  03.09.24 - 04.09.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  04.10.24 - 05.10.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  08.11.24 - 09.11.24, 09.00 - 17.00 Uhr 
  28.02.25 - 01.03.25, 09.00 - 17.00 Uhr 
  04.04.25 - 05.04.25, 09.00 - 17.00 Uhr 
  07.05.25 - 08.05.25, 09.00 - 17.00 Uhr 
 
 Referentin Karin Greiner 
 
 Gebühr Euro 2.190,00.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Traditionelle Kräuterheilkunde - Intensivlehrgang 
 
 
  Die Kursleitenden Margret Madejsky und Olaf Rippe sind Heil-

praktiker mit einer gemeinsamen Praxis im Raum München. 
Beide sind zudem Buchautoren und Mitbegründer von "Natura 
Naturans", Arbeitsgemeinschaft für Traditionelle Abendländi-
sche Medizin in München. Mit ihrem Ratgeber "Alchemilla" hat 
Margret Madejsky ein Handbuch zur Frauenheilkunde heraus-
gegeben. Ihr gemeinsames Werk "Traditionelle Heilkräuter-
kunde und Phytotherapie" gilt als Standardwerk, wenn es um 
die Integration alten Wissens und die Heilkunst von heute geht 
- es bildet auch die Grundlage für den Lehrgang. 

  Die Pflanzenwelt spendet uns seit Anbeginn der Zeit Nahrung, 
Genuss- und Heilmittel. Die stärksten schulmedizinischen Arz-
neien wie etwa die Pille, Aspirin oder Opiate leiten sich ur-
sprünglich von Pflanzen wie Yamswurz, Silberweide und 
Schlafmohn ab. 

  Eben wegen der zuverlässigen und weitreichenden Heilkräfte 
sind pflanzliche Arzneien bis heute in der Naturheilkunde un-
entbehrlich. 

  Unser Lehrgang baut auf vier Säulen auf: 
– Kräuterwissen der Alten Meister 
– Kräuterwissen der Volksmedizin 
– Praxiserfahrungen mit Heilpflanzen 
– Erkenntnisse der modernen Pflanzenforschung 

 
 Zielgruppe Kräuterpädagog:innen, Apotheker:innen, Ärzt:innen und Inte-

ressierte, die ihre Kenntnisse über das Wesen und die Wir-
kung von Heilpflanzen vertiefen wollen 

 
 Ort  Issing, Kräutermanufaktur Bergila, Weiherplatz 8 
 
 Zeit Sa. 04.05.2024, 10.00-18.30 Uhr / So. 05.05.2024, 09.00-

17.30 Uhr / Sa. 22.06.2024, 10.00-18.30 Uhr / So. 23.06.2024, 
09.00-17.30 Uhr / Sa. 06.07.2024, 10.00-18.30 Uhr / So. 
07.07.2024, 09.00-17.30 Uhr 

 
 Referent:innen Margret Madejsky und Olaf Rippe 
 
 Gebühr Euro 1.069.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol, in Zusammenarbeit mit der Kräu-

termanufaktur Bergila 
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Mit Lego Serious Play 
Probleme Kreativ lösen 
Seminar 
 
 
  „Mit den Händen denken“: Wir denken oft nur mit dem Kopf. 

Die Hände besitzen den direkten Weg zum Unterbewusstsein 
und setzen beim Umgang mit Materialien spielerisch Kreativi-
tät frei, fördern das freie Denken und ermöglichen, über die ei-
genen Grenzen hinaus zu wachsen. 

  Lego Serious Play ist eine Denk-, Kommunikations- und Prob-
lemlösungsmethode. Die Komplexität der Kommunikation wird 
heruntergebrochen, Themen werden greifbar und sichtbar, 
Gedanken bekommen eine Form. Auch das Miteinander ist ein 
anderes: alle werden gehört, es wird eine hierarchiefreie Di-
mension geschaffen, weil alle können sich einbringen und 
zwar auf Augenhöhe.. 

  Lego Serious Play ist ein moderierter Workshopprozess, der 
eine Frage in den Mittelpunkt stellt und einer klaren Struktur 
folgt.  

  Der Prozess folgt fünf einfachen Schritten: Eine Fragestellung, 
Konstruktion von Modellen, Austausch zu Modellen, Reflexion 
und Dokumentation, Implementation. 

  Mit dem Bau von Modellen und der Visualisierung von Ideen in 
Modellen wurde in den 90er Jahren von Lego eine Methode für 
die Entwicklung von Strategien und Ideen in der Teamarbeit 
geschaffen. Sie nutzt wissenschaftliche Erkenntnisse aus der 
Bildungsforschung und Psychologie (kreative Imagination, 
Hand-Hirn-Verbindung, implizites Wissen, Flow-Theorie) als 
solide Grundlage. Dadurch wird die Innovationsfähigkeit und 
Leistung von Mitarbeitenden, Teams und Organisationen ge-
steigert. 

 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie 
 
 Zeit Montag 11.03. - Dienstag 12.03.2024 
  jeweils 9 - 17 Uhr 
 
 Referentin Monica Margoni 
 
 Gebühr Euro 240.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie, info@cusanus.bz.it; Tel. 0472-832204. 
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Leichte Sprache 
Workshop 
 
 
  Kommunikation barrierefrei gestalten - davon profitieren wir 

alle! 
  Eine Form barrierefreier Kommunikation ist die Leichte Spra-

che. Diese stark vereinfachte Form der Sprache reduziert aufs 
Einfachste durch Texte ohne Nebensätze, Fremdwörter und 
Personalpronomen. Die Leichte Sprache verwendet nur weni-
ge Zeitformen, kurze Sätze und einfache Worte. Sind Fach-
wörter nötig, so werden diese erklärt. Die Leichte Sprache hilft 
all jenen Menschen, die sich mit Sprache schwertun: Men-
schen mit kognitiven Beeinträchtigungen, mit Lernschwierig-
keiten, mit geringen Sprachkenntnissen, neuen Mitbür-
ger:innen sowie Menschen mit Erkrankungen, wie Demenz. 

  Dieser Workshop bietet einen Überblick über die Regeln, 
Übungsmöglichkeiten sowie Informationen zu weiteren For-
men barrierefreier Kommunikation. Neben Mitarbeiter:innen 
sozialer und kultureller Institutionen, erhalten auch Mitarbei-
ter:innen im Bereich Kommunikation wertvollen Input. Eine in-
klusive Gesellschaft beginnt mit einer inklusiven Sprache! 

  In Zusammenarbeit mit: OKAY-Büro für Leichte Sprache 
  www.lebenshilfe.it/okay 
 
 Zielgruppe für Mitarbeiter:innen sozialer und kultureller Institutionen, Mit-

arbeiter:innen im Bereich Kommunikation, Lehrer:innen und In-
teressierte 

 
 Ort Meran, urania-Haus, Ortweinstr. 6 
 
 Zeit Samstag, 16.03.2024, von 08:30 - 12:30 Uhr.  
 
 Referentin Helga Mock 
 
 Gebühr Euro 20.-  
 
 Veranstalter Urania Meran, Tel. 0473 230219, info@urania-meran.it 
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Ausbildung Lernberatung/-Coaching 
Informationsveranstaltung 
 
 
  Die Informationsveranstaltung dient dazu, Inhalte und die Re-

ferentin des Lehrganges näher kennen zu lernen und Fragen 
zu klären. 

  Ein Lerncoach begleitet Lernende (egal ob Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener) in wenigen Coaching-Sitzungen zu mehr 
Lernerfolg und Lernfreude. Zunächst wird die bisherige und 
aktuelle Situation analysiert, dabei finden Coach und Klient 
gemeinsam heraus, wo Veränderungen möglich sind. 

  Der Lerncoach bietet verschiedene effektive Methoden und 
Interventionen aus dem NLP, der Suggestopädie, dem Ge-
dächtnistraining und der modernen Lernpsychologie an, die 
darauf abzielen, den Klienten auf einen erfolgreichen Lernweg 
zu bringen, ihn ein Stück zu begleiten, um ihn dann selbstän-
dig weitergehen zu lassen. 

  Beim Lerncoaching verfolgt der Coach einen ganzheitlichen 
Ansatz, d.h., es wird auf das Erlernen von erfolgreichen Lern-
strategien ebenso Wert gelegt wie auf die Stärkung innerer 
Ressourcen, dem Abbau von Blockaden sowie auf die Fähig-
keit, eigenständig optimale Lernzustände hervorzurufen 

 
 Zielgruppe Coaches, Lehrer/innen, Erzieher/innen, Logopäden/innen, El-

tern, Lernende und alle pädagogisch interessierten Menschen, 
die einen Beitrag zu mehr Lernfreude und Lernerfolg leisten 
wollen und die sich ein zukunftsträchtiges (zweites) Standbein 
aufbauen möchten. 

 
 Ort online 
 
 Zeit Dienstag. 20.02.2024 und Dienstag, 23.04.2024, 19.00 bis - 

20.30 Uhr. (Der Lehrgang wird von Juli bis Oktober 2024 in 3 
Blöcken stattfinden) 

 
 Referentin Heike Wellmann 
 
 Gebühr kostenlos 
 
 Veranstalter KVW Bildung Pustertal,  
  bildung.pustertal@kvw.org; Tel. 0474 413 705. 
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Online-Marketing für Bildungsorganisationen 

Seminar 
 
  Wie Online-Marketing die Sichtbarkeit und Buchungsraten Ih-

rer Bildungsprogramme steigern kann. 
  Zahlreiche Interessent/innen und Kund/innen suchen über die 

Suchmaschine Google nach relevanten Aus- und Weiterbil-
dungen bzw. nach Fachinhalten, die in Weiterbildungen vertieft 
werden. Um im dynamischen Suchergebnis aufzutauchen, 
braucht es gezielte Maßnahmen der Suchmaschinenoptimie-
rung (SEO), um im Wettbewerb mit zahlreichen anderen Web-
seitenbetreibern sichtbar zu sein. Das Seminar setzt den 
Schwerpunkt auf Maßnahmen in der Content SEO und gibt nur 
einen kurzen Überblick über die technische SEO, deren Um-
setzung von Seiten der Programmierung erfolgen muss. 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen in Lehre/Training, Management, 

Beratung, Bibliothekswesen 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 

 Zeit Montag, 01. Juli 2024: 11:00 –18:30 Uhr 
  Dienstag, 02. Juli 2024: 09:00 – 18:30 Uhr 
  Mittwoch, 03. Juli 2024: 09:00 – 16:00 Uhr 
  Anmeldung bis 01.06.2024 
 
 Referentin Andrea Jindra 
 
 Gebühr Euro 360.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  karin.buchinger@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Natur- und Waldpädagogik 
Grundelemente der Naturvermittlung 
Workshop 
 
 
  Im Mittelpunkt dieses Workshops ist das Unterwegssein in der 

Natur mit Kindern und Familien nach den Ansätzen von Jo-
seph Cornell, Begründer der Naturpädagogik. Wir erforschen, 
wie man sensible Zugänge zu einem Naturraum schaffen und 
mit Aktivitäten, Spielen und Übungen aus der Naturpädagogi-
schen Schatzkiste Begeisterung für die Natur wecken kann. 

  Ziele 
– Sie erfahren wie die Kombination aus Be-Weg-ung, di-

rekter Naturerfahrung und der Austausch innerhalb der 
Gruppe gelingen kann. 

– Vermittlung der naturpädagogischen Grundelemente und 
deren vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten 

– Sie lernen Übungen in der Gruppe so zusammenzustel-
len, dass ein nachhaltig positiver Eindruck entsteht und 
ein unvergessliches Erlebnis daraus wird. 

   Der Rahmen bietet die Chance Fragen nachzugehen: 
– Wie mache ich komplexe ökologische Zusammenhänge 

im Spiel begreifbar? 
– Was brauchen Kinder, damit eine Führung für sie erleb-

nisreich wird? 
– Was brauchen Erwachsene, damit eine Wanderung für 

sie als „rund“ wahrgenommen wird? 
– Wie erreiche ich das Ziel, Empathie für Natur zu wecken? 
– Wie baue ich eine Führung/Tagesaktivität auf, damit ich 

mein Ziel, wertschöpfend und berührend zu vermitteln, 
erreiche? 

 
 Zielgruppe Pädagogen, Kinder-und Jugendarbeiter, Wanderführer/leiter, 

Waldpädagogen 
 
 Ort Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
 
 Zeit 08.06.24 / 09:00-17:00 und 09.06.24 / 09:00-17:00 
 
 Referentin Christina Frank 
 
 Gebühr Euro 198.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Lichtenburg, bildungshaus@lichtenburg.it; 
  Tel. 0471/057100. 
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Die Natur als Lehrmeisterin 
Erlebnispädagogik 
Schnupperkurs 

 
 
  Die Natur ist unser Erlebnis- und Erholungsraum, gleichzeitig 

aber auch unsere Lehrmeisterin. Die Rahmenbedingungen, 
die uns die Natur bereitstellt, lassen uns Erfahrungen machen 
und auswerten. 

  In diesem zweitägigen Einführungsseminar erhalten die Teil-
nehmenden einen Einblick in die Grundlagen erlebnisorientier-
ten Denkens und Handelns. Anhand spannender Übungen 
werden unterschiedliche erlebnispädagogische Methoden 
sicht- und greifbar gemacht. 

  Inhalte: Das Ansprechen aller Sinne, die handlungsorientierte 
Vermittlung von Lerninhalten, praktische Übungen zur Stär-
kung von Teamarbeit, Kooperation und Kommunikation, Refle-
xion und Austausch, Erkenntnisse für die eigene Persönlich-
keit und für die Arbeit mit Gruppen. 

 
 Zielgruppe Mitarbeiter:innen in der Kinder-, Jugend- und Sozialarbeit, Er-

zieher:innen, Kinderbetreuer:innen, Kindergartenpersonal, 
Lehrpersonen, (Sozial)Pädagog:innen, Wanderführer:innen, 
Natur- und Landschaftsführer:innen, Eltern und Interessierte 

 
 Ort Grissian, Selbstversorgerhaus Alte Säge 
 
 Zeit Samstag, 25. Mai 24, 9.00 Uhr – Sonntag, 26. Mai 24, 17.00 

Uhr. Anmeldeschluss: 10.05.2024 
 
 Referent Georg Pardeller 
 
 Gebühr Euro 250.- 
 
 Veranstalter Jugendhaus Kassianeum, bildung@jukas.net;  
  Tel. 0472-279923. 
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Grundlagen der Pädagogik/Erwachsenenbildung 
Praxis begegnet Theorie 
 
 
  Inhalte:  

– Von der Pädagogik zum Lebenslangen Lernen: Erörte-
rung und Klärung pädagogischer Grundlagen hinsichtlich 
der Entwicklung, der unterschiedlichen Themen sowie 
der Grundbegriffe und der Teildisziplinen 

– Arbeitsfelder und Organisationsstrukturen der österrei-
chischen Erwachsenenbildung 

– Historische Entwicklung der Erwachsenenbildung 
– Auseinandersetzung mit der persönlichen Lernbiografie 
– Vertiefung in selbst gewähltes Fachthema – z.B.: Lernwi-

derstände, Lebenslanges Lernen, neurowissenschaftli-
che Erkenntnisse über Lernen, Angebotskonzepte, … 

– (es besteht die Möglichkeit auch Texte aus der Literatur 
für den Multiple-Choice-Test der Zertifizierungswerkstatt 
zu bearbeiten) 

– Einführung in die Arbeit mit Fachtexten und Besuch der 
bifeb-Fachbibliothek 

  Ziele: Vermittlung von theoretischem Grundlagenwissen und 
praktischen Handlungsfertigkeiten aus dem Bereich der allge-
meinen Pädagogik und der Erwachsenenbildungsarbeit für die 
Umsetzung im individuellen beruflichen Alltag. Berufliche Er-
fahrungen durch theoretische Erkenntnisse und Austausch er-
weitern und professionalisieren. 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner:innen im Bildungsmanagement, in Leh-

re/Training, in der Beratung oder im Bibliothekswesen 
 

Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang  
 
 Zeit Montag, 15.04.2024 bis Mittwoch, 17.04.2024.  
  Anmeldung bis 02.04.2024 
 
 Referentin Julia Müllegger 
 
 Gebühr Euro 290.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  karin.buchinger@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-501. 
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Ausbildung zum Pilates-Trainer 
 
 
  Die Pilates-Ausbildung der VHS Südtirol bietet Ihnen die Mög-

lichkeit, Ihre Leidenschaft für Bewegung und Fitness zu vertie-
fen und gleichzeitig beruflich Neue Wege zu erkunden. 

  Vermittelt werden theoretisches Wissen und praktische Erfah-
rung, um anschließend selbstständig Pilateskurse sowohl für 
Anfänger als auch für Fortgeschrittene anbieten zu können. 
Sie lernen, wie man Pilates-Übungen korrekt ausführt und wie 
man sie an verschiedene Fitnesslevel und individuelle Bedürf-
nisse anpasst. Darüber hinaus erfahren Sie, wie man effektiv 
mit Kund:innen arbeitet und ihnen dabei hilft, ihre Ziele zu er-
reichen. 

  Die Ausbildung umfasst die Pilatesgrundlagen und ihre Tech-
niken, sowie auch den Unterricht mit Hilfsmitteln wie Pilates-
ball, Pilatesrolle und Theraband. 

  Als Pilates-Trainer:in können Sie in Fitnessstudios, Gesund-
heitszentren oder sogar selbstständig arbeiten. Da immer 
mehr Menschen die Vorteile dieser Trainingsmethode erken-
nen wächst die Nachfrage nach qualifizierten Pilates-
Trainer:innen stetig an. 

  Die Ausbildung umfasst 7 praxisnahe Module und wird mit 
einer Prüfung abgeschlossen. 

 
 Ort  Bozen, Waltherhaus und Turnhalle Bindergasse 
 
 Zeit Fr 15.03.2024 18:00 - 20:30 Uhr,  
  Samstag, 16.03.2024, 08:30 - 12:30 Uhr 
  Samstag, 23.03.2024, 08:30 - 12:30 Uhr,  
  Sonntag, 07.04.2024, 09:00 - 13:00 Uhr,  
  Samstag, 13.04.2024, 08:30 - 12:30 Uhr,  
  Sonntag 14.04.2024, 09:00 - 13:00 Uhr,  
  Samstag, 11.05.2024, 08:30 - 12:30 Uhr,  
  Sonntag, 12.05.2024, 09:00 - 16:00 Uhr,  
 
 Referent:innen Andreas Streitberger und Patrizia De Angelis Streitberger 
 
 Gebühr Euro 585.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Lehrgang: inBalance Qi Gong-Übungsleiter:in 
 
 
  Qi heißt Lebensenergie, Lebenskraft, Vitalkraft. Gong heißt 

Übung oder Arbeit. Die aus China stammenden, jahrtausen-
dealten Bewegungsübungen sind kennzeichnet durch: 
– entspannte Körperhaltung 
– bewusste Atmung 
– Achtsamkeit und Langsamkeit 
– bewusstes Lenken der Lebenskraft durch Gedankenkraft 

  Dadurch können körperliche Spannungen sanft gelöst und 
Fehlhaltungen korrigiert werden. Die bewusste Atmung und 
die Achtsamkeit lassen Gedanken zur Ruhe kommen, helfen 
dabei abzuschalten und somit ganz in den jeweiligen Augen-
blick zu kommen. Ein angenehmer Zustand kann sich einstel-
len, denn die Lebenskraft zu spüren bedeutet Lebendigkeit, 
Wärme und Wohlgefühl. 

  "inBalance Qi Gong" ist individuell - so wie jeder Mensch ein 
einzigartiges Energie- und Bewegungsmuster hat. Im "inBa-
lance Qi Gong" Lehrgang wird der Individualität Raum gege-
ben und nicht eine "starre Technik" vermittelt. 

  Die Ausbildung bietet den Teilnehmer:innen die Möglichkeit 
auf umfassende, tiefgreifende und praktische Art und Weise Qi 
Gong zu erleben und das Erlernte und Erfahrene an andere 
weiterzugeben. 

  Zwischen den Modulen findet jeweils ein Online-Modul à 2 
Stunden zur Vertiefung und gemeinsamen Übungspraxis statt. 
Die Termine dafür werden beim 1. Treffen festgelegt. 

  Voraussetzung für die Teilnahme am Lehrgang ist der Ab-
schluss der 4-tägigen Basismodule bzw. entsprechende Qi 
Gong-Vorkenntnisse. 

 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit 22.03., 14.00 - 21.00 Uhr und 23.03.2024, 09.00 - 17.00 Uhr 
  19.04., 14.00 - 21.00 Uhr und 20.04.2024, 09.00 - 17.00 Uhr 
  31.05., 14.00 - 21.00 Uhr und 01.06.2024, 09.00 - 18.00 Uhr 
  27.07.2024, 09.00 - 18.00 Uhr 
  Jeweils Freitag und Samstag  
 
 Referentin Monika Brandauer 
 
 Gebühr Euro 1.490,00.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Urban Sketching –  
zeichnerischer Streifzug durch Brixen 
 
 
  Urban Sketching bedeutet lockeres und zügiges Zeichnen von 

spannenden Straßenszenen, Architektur und Menschen in All-
tagssituationen. Wir werden in der historischen Altstadt von 
Brixen verschiedene Orte aufsuchen, um mit flotten Linien Mo-
tive aufzugreifen. Sie werden individuell und entsprechend Ih-
ren Fähigkeiten unterstützt. 

 
 Ort  Brixen, VHS Zweigstelle, Peter-Mayr-Straße 
 
 Zeit Sa 25.05.2024, von 09:00 - 16:00 Uhr 
 
 Referentin Maria Ines Klose 
 
 Gebühr Euro 69.-  
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it; Tel. 0471 061444. 
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Deutsch lehren lernen (Sprache) 
Basisqualifizierung als Lehrkraft im Bereich  
DaZ/DaF mit dem Schwerpunkt Methodik  
und Didaktik (Online-Kurs) 

 
 

Die Fortbildung widmet sich folgenden Fragen:  
Welche Spracherwerbs- und Lerntheorien gibt es? Welche 
Faktoren können das Lernen einer Fremdsprache beeinflus-
sen? Welche Bedeutung haben curriculare Vorgaben für mei-
ne Unterrichtsplanung? Wie kann ich Aufgaben, Übungen und 
Interaktionen sinnvoll und gezielt einsetzen? Welche Lehrma-
terialien und Medien kann ich einsetzen? Was macht eine gu-
te Lehrkraft aus und wie kann ich meinen Unterricht abwechs-
lungsreich gestalten? Wie bringe ich meinen Lernenden lingu-
istische Grundlagen für eine funktionierende Kommunikation 
bei?  
Die Fortbildung gliedert sich in drei Kursphasen, die wiederum 
je aus zwei Einheiten besteht: Erst werden theoretische 
Grund-lagen zum Thema vermittelt und dann gezeigt, wie die-
se in der Praxis umgesetzt werden. 
Jeden Donnerstag (12 - 13 Uhr) können kostenlos und unver-
bindlich Fragen online gestellt werden:  
https://www.goethe.de/de/spr/unt/for/kur/mud/erw/dlm.html 

 
 Zielgruppe DaF-/DaZ-Einsteiger:innen 
 
 Ort und Zeit Beginn jederzeit möglich; Laufzeit 12 Monate; Arbeitsauf-

wand: ca. 350 Stunden 
 
 Gebühr Euro 1.400.- 
 
 Veranstalter Goethe-Institut, info@goethe.de; Tel. 0049 30 259063. 
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Interkulturalität als Chance und Herausforderung 
im DaF-/DaZ-Unterricht (Sprache) 
Interkulturelle Missverständnisse erkennen und 
vermeiden 
Webinar 
 
 
  Die Interkulturalität in Deutschkursen stellt sowohl hinsichtlich 

der Unterrichtsgestaltung als auch in vermeintlich alltäglichen 
Situati-onen der Lebens- und Arbeitswelt eine Herausforde-
rung dar, durch die Missverständnisse die Kommunikation be-
einflussen und behindern können. Sie bekommen in diesem 
Seminar anhand gezielt ausgewählter, praxisnaher Beispiele 
einen Eindruck, wie Sie interkulturelle Missverständnisse er-
kennen und beheben kön-nen. Des Weiteren wird Ihnen ge-
zeigt, wie Sie Ihre Teilnehmen-den handlungsorientiert und 
zielgruppengerecht auf solche Missverständnisse im (Berufs-) 
Alltag vorbereiten. 

  Lernziele 
– Vermittlungsmethoden interkultureller Kommunikation  
– Interkulturelle Missverständnisse erkennen und beheben 
– Teilnehmende handlungsorientiert und zielgruppenge-

recht auf interkulturelle Missverständnisse im (Be-
rufs)Alltag vorbereiten  

– Theoretische Grundlagen und praktisches Material zur 
Didakti-sierung kennenlernen, konkrete Umsetzungs-
möglichkeiten im ei-genen Kurs erarbeiten 

  Inhalte: Selbstlernerfahrung im Umgang mit dem Selbst- und 
Fremdbild / Definitionsgrundlagen der interkulturellen Kommu-
ni-kation / Umgang mit interkulturellen Missverständnissen und 
An-sätze zur Konfliktlösung / Integration methodischer Umset-
zungs-möglichkeiten / Planung einer Unterrichtssequenz 

 
 Zielgruppe Kursleitende von Sprachkursen ab Stufe B2 
 
 Ort online 
 
 Zeit 29.06.2024 (9:00-14.00 Uhr) 
 
 Referentin Nina Wagner 
 
 Gebühr Euro 98.- 
 
 Veranstalter telc GmbH, service@telc.net; Tel. 0049 69 956246-56. 
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Lesen und hören effektiv trainieren 
Förderung der rezeptiven Fertigkeiten der Ler-
nenden 
Online-Workshop (Sprache) 
 
 
  In diesem Workshop erproben Sie interaktive Übungsformen 

zum Trainieren des Hörverstehens und lernen, wie Sie das 
Gehör Ihrer Sprachlernenden systematisch schulen. Am Bei-
spiel ausgewähl-ter Unterrichtsrezepte lernen Sie (kostenlose) 
Materialien und Übungen kennen, die Sie direkt im Unterricht 
einsetzen können. 

  Lernziele 
– Rezeptive Fertigkeiten im Unterricht zielgerichtet trainie-

ren  
– Interaktive Übungsformen zum Trainieren des Hörverste-

hens erproben 
– Kriterien der Textauswahl und Methoden des Textein-

stiegs kennenlernen 
– Entschlüsselungsstrategien und Fragetechniken in der 

Textarbeit mit Sprachlernenden erörtern 
  Inhalte:  

– Der GER und die Teilkompetenzen Hören und Lesen  
– Das Hörverstehen von Teilnehmenden schulen  
– Passende Texte für den Unterricht auswählen und ein-

setzen 
– Lesestrategien fördern 

 
 Zielgruppe Sprachkursleitende der Stufen A1 bis B2 
 
 Ort online 
 
 Zeit 26.04.2024 (10:00-17.30 Uhr) 
 
 Referentin Ute Schäfer-Wilke 
 
 Gebühr Euro 119.- 
 
 Veranstalter telc GmbH, service@telc.net; Tel. 0049 69 956246-56. 
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Anwendungsbeispiele von ChatGPT für den 
Sprachunterricht 
Webinar 
 
 
  In diesem Sprint beschäftigen Sie sich mit ChatGPT als einem 

Bei-spiel von Künstlicher Intelligenz. Was ist ChatGPT, wie 
funktioniert es und wie können Sie ChatGPT im Sprachunter-
richt nutzen? Sie werden eine ganze Reihe konkreter, praxis-
erprobter Vorschläge für Ihren Unterricht erhalten. 

  Am Ende des Trainings erhalten Sie eine Liste mit allen vorge-
stell-ten Prompts, um direkt loslegen zu können. 

  Lernziele: 
– Berührungsängste im Bereich KI abbauen 
– Möglichkeiten und Grenzen der Technologie kennenler-

nen 
– ChatGPT im DaF-/DaZ-Bereich effektiv nutzen 

  Lerninhalte: 
– Funktionsweise von ChatGPT und Anmeldeprozess 
– Anwendungsbeispiele für den Sprachunterricht am Bei-

spiel von DaF/DaZ 
– Anpassung von ChatGPT an persönliche Bedürfnisse 

(Custom Instructions) 
– Diskussion: Möglichkeiten und Grenzen der Technologie 

 
 Zielgruppe Sprachlehrkräfte ohne Vorkenntnisse im Bereich KI 
 
 Ort online 
 
 Zeit Dienstag, 05.03. oder Mittwoch, 10.04.2024 
  Jeweils von 18.00 bis 20.15 Uhr 
 
 Referentin Michaela Kühl 
 
 Gebühr Euro 26.- 
 
 Veranstalter telc GmbH, service@telc.net; Tel. 0049 69 956246-56. 
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Train the Trainer 
Fachtrainings wirksam und begeisternd gestalten 
Seminar 
 
 
  Jedes Unternehmen, das anspruchsvolle Produkte und Dienst-

leistungen anbietet, muss seinen Kunden wirksame und 
gleichzeitig lebendige Fachschulungen zur Verfügung stellen. 
Auch interne Multiplikatoren und Key User stehen vor der Her-
ausforderung, ihre Schulungsgruppen fachlich zu überzeugen 
und zur Anwendung zu motivieren. Die Herausforderung liegt 
hierbei häufig nicht auf der fachlichen Seite – denn als 
Fachtrainer, Multiplikatoren oder Key User werden häufig Mit-
arbeitende mit breitem und tiefem Fachwissen ausgewählt. 
Vielmehr hängt die Vermittlungsqualität eines Fachtrainings 
davon ab, welche Didaktik, Methodik und Lernpsychologie 
praktisch zum Einsatz kommt. 

  Das Fachtraining ist auf zwei Module aufgebaut: 
– Grundlagen: Werkzeugkasten für lebendige Seminare. 
– Aufbau, Transfer. Trainingspraxis, Feedback, Ausblick. 

  Ziele 
– Sie lernen die Grundlagen von Didaktik und Lernpsycho-

logie der Erwachsenen kennen 
– Sie erfahren, welche unterschiedlichen Methoden Sie 

einsetzen können, um Ihre Schulungen und Trainings le-
bendiger zu gestalten 

– Sie erhalten Feedback und kollegiale Tipps zu Ihrer Di-
daktik und Methodik 

– Sie erfahren, wie Sie auch schwierige Situationen und 
Gruppendynamiken rechtzeitig erkennen und wirksam 
steuern 

  
 Zielgruppe Interne und externe Fachtrainer:innen, Multiplikatoren 
 
 Ort Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
 
 Zeit Montag, 13.05. und Dienstag, 14.05.2024 
  Montag, 11.11. und Dienstag, 12.11.2024  
  Jeweils von 09.00 bis 17.00 Uhr 
 
 Referent Simon Wolf 
 
 Gebühr Euro 1.290.-  
 
 Veranstalter Bildungshaus Lichtenburg, bildungshaus@lichtenburg.it; 
  Tel. 0471/057100.  
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Ausbildung MentalTrainer*in 
Lehrgang 
 
 
  Im Sport ist Mentaltraining seit langem etabliert und auch nicht 

mehr wegzudenken. Auch in anderen Lebensbereichen wie 
der Lebens- und Karriereplanung, für die Gesundheits- oder 
Burnoutprävention, in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
ist es eine Methode, um die Herausforderungen des Alltags er-
folgreich zu meistern. 

 
 Zielgruppe Menschen in Situationen hoher Leistungsanforderungen, die 

ihre mentalen Stärken entwickeln wollen, Coachs, Trai-
ner:innen, Psychologen:innen, Lehrer:innen, Berater:innen von 
Führungskräften, Sportler:innen, Künstler:innen und anderen 
Performern, Personen, die ihre Potentiale aktivieren, das Ver-
trauen in den Körper, stärken und kreative Formen des Selbst-
coachings und Selbstmanagements erlernen möchten 

 
 Ort Brixen, Cusanus Akademie 
 
 Zeit Teil 1: Feitag, 01.03. – Samstag, 02.03.2024 
  Teil 2: Freitag, 05.04. - Samstag,  06.04.2024 
  Teil 3: Freitag,  03.05. - Samstag, 04.05.2024 
  Teil 4: Freitag,  07.06. - Samstag,  08.06.2024 
  Teil 5: Freitag, 13.09. - Samstag,  14.09.2024 
  Teil 6: Freitag, 11.10. - Samstag, 12.10.2024 
  Teil 7: Freitag,  08.11. - Samstag,  09.11.2024 
  Teil 8: Freitag,  29.11. - Samstag, 30.11.2024 
  Kurszeiten: jeweils 9 - 17 Uhr 
  Termine Supervision: 7 Supervisionen - Termine werden noch 

bekanntgegeben 
  jeweils 18.00 bis 21.00 Uhr 
 
 Referent:innen Bernardette Wuelz, Mario Stenyk, Norbert Waldnig, Martin 

Wuelz, Martin Penz 
 
 Gebühr Euro 2.400.-  
 
 Veranstalter Cusanus Akademie, info@cusanus.bz.it, Tel. 0472-832204. 
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Basislehrgang: KinderTrauerbegleiter:in 
 
 
  Kinder in Trauer brauchen besonderes Augenmerk, um wirk-

same Trauerarbeit zu leisten und sich später wieder ganz dem 
Leben zuwenden zu können. Im Alltag sind sie mit ihrer Ver-
lusterfahrung meist allein. Gleichaltrigen fehlt die Erfahrung, 
um sich einfühlen zu können, Erwachsene sind oft unbeholfen. 

  Während bei Erwachsenen schon das Verbalisieren erleich-
tert, brauchen Kinder zusätzlich kreative und spielerische Mög-
lichkeiten, um ihre Gefühle erfassen und ausdrücken zu kön-
nen. Kinder haben ein anderes Verständnis vom Tod und ak-
zeptieren diese Realität meist besser als Erwachsene. Sie 
brauchen aber die Unterstützung gereifter Erwachsener, die 
ihnen mit Mitgefühl die Wahrheit zumuten, die sie in ihrer Not 
auffangen und die ihnen Halt geben. 

  Diese Fortbildung sensibilisiert Sie als Teilnehmer:in für die 
Sichtweise und Gefühlswelt eines Kindes und dessen Reakti-
onen auf Verlust. Wir vermitteln Ihnen zudem aktuelles Fach-
wissen zu kindgerechtem Handeln auf psychischer, sozialer 
und spiritueller Ebene. 

 
 Zielgruppe Interessierte und Menschen, die mit Kindern arbeiten; Päda-

gog:innen, Sozialpädagog:innen, Therapeut:innen, Ärzt:innen. 
 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit 12.02.24 - 15.02.24, 09.00 - 18.00 Uhr, 09.00 - 17.30 Uhr 
 
 Referentin Gabriela Mair Am Tinkhof 
 
 Gebühr Euro 780,00.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Aufbaulehrgang Vereinsmanagement 
 
 
  Vier Lehrgangsmodule vertiefen ausgewählte Themenschwer-

punkte in der Vereinsarbeit. Der Aufbaulehrgang hilft Ihnen 
sämtliche Aufgabenbereiche im Überblick zu haben, Ihre eige-
ne Tätigkeit im Verein zu reflektieren und zu positionieren, an-
stehende Projekte professionell durchzuführen, Ihren Umgang 
mit der Zeit zu optimieren und die Online-Kommunikation Ihres 
Vereins aufzubauen. 

 
 Zielgruppe Ehrenamtlich Mitarbeitende sowie Funktionärinnen und Funk-

tionäre, Dienstnehmende und freie Dienstnehmende von Ver-
einen in Südtirol, die bereits einen Zertifikatslehrgang Ver-
einsmanagement besucht haben. 

 
 Ort  Bozen, Schlernstrasse 1 
 
 Zeit Freitag 23.02. bis Samstag,24.02.2024 Modul 1: Kommunika-

tion - Moderation - Auftritt in der Öffentlichkeit mit Susanne 
Barta 

  Samstag. 16.03.2024, 08.30-17.30 Uhr: Modul 2: Vertiefung 
Finanzmanagement mit Thomas Girotto 

  Freitag, 19.04.2024, 14.00-18.00 Uhr bis Samstag, 
20.04.2024, 08.30-17.30 Uhr, Modul 3: Digitales Marketing mit 
Georg Braun 

  Freitag. 10.05. und Samstag. 11.05.2024, von 08.30-17.30 Uhr 
Modul 4: Von Motivation bis Konfliktlösung - Coachingmetho-
den in der Vereinsarbeit mit Ruth Gschleier 

 
 Gebühr Modul 1: Euro 200.-, Modul 2, 3, 4 Modul jeweils Euro 75.- 
 
 Veranstalter Volkshochschule Südtirol,  
  info@volkshochschule.it, Tel. 0471 061444. 
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„Die Psyche des Schweinehunds“ 
Der Crashkurs für alltagsrelevante  
Verhaltenspsychologie 
Seminar 

 
 
  Pizza, Whiskey und Zigarre – das ist für die meisten attraktiver 

als Brokkoli, stilles Wasser und Joggen. Die Gründe dafür sind 
vielfältig und liegen oft schon in unserer Kindheit. Durchblicken 
wir unser eigenes Verhalten, wissen wir, dass Ungesundes 
auch gesund sein kann und wie wir uns Gesundes selbst bes-
ser verkaufen können. Vor allem bei Gesundheit machen uns 
Emotionen oft einen Strich durch die Rechnung. Wir tuen Din-
ge aus Frust, aus Lust, bei Stress, aus gesellschaftlichen 
Gründen und nicht zuletzt weil wir Frauen und Männer sind. 
Wie beeinflussen diese Faktoren unser Verhalten? Warum es-
se ich mehr Schokolade, wenn ich unter Anspannung stehe 

  
 Zielgruppe Führungskräfte, Team- und Gruppenleiter:innen, Gesundheits-

trainer:innen, Führungskräfte im Sozial - und Gesundheitswe-
sen, Unternehme:innen und Interessierte 

 
 Ort Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
 
 Zeit Freitag, 08.03.24, von 09.00-17.00 Uhr 
 
 Referent Frédéric Letzner 
 
 Gebühr Euro 450.-  
 
 Veranstalter Bildungshaus Lichtenburg, bildungshaus@lichtenburg.it; 
  Tel. 0471/057100. 
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Lehrgang "Vitalmasseur*in" 
 
 
  Beim Infoabend können Sie sich über die Inhalte, Ziele, den 

Umfang, Termine, Referenten und Fördermöglichkeiten des 
Lehrgangs informieren und lernen die Lehrgangsleitung und -
begleitung kennen. 

  Bitte beachten Sie: Für die Teilnahme am Lehrgang ist es er-
forderlich, dass Sie am Infoabend zum Lehrgang teilnehmen. 
Dieser dient dazu festzustellen, ob Lehrgangsinhalte und Ziele 
mit Ihren Erwartungen und Interessen übereinstimmen und die 
persönliche Eignung für den Lehrgang vorhanden ist. Sollten 
Sie am Infoabend nicht teilnehmen können, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin für Vor- bzw. Orientierungsgespräch im Bil-
dungshaus. 

  Der Lehrgang startet am 19.09.2024. 
 
 Zielgruppe Menschen, die im Tourismus, im Kosmetik-, Wellness- und 

Fitnessbereich arbeiten oder im Bereich Gesundheit und Ge-
sundheitsförderung, Prävention, Pflege tätig sind und Interes-
sierte 

 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit Montag, 10.06.2024 um 19:30 Uhr 
 
 Referent:innen Marcel Fischer, Werner Kirschner, Lukas Lackinger, Verena 

mayr, Andreas Stötter, Daniel Stötter und Gerlinde Zauner 
 
 Gebühr kostenlos  
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Lehrgang: Alpines Waldbaden 
 
 
  Waldbaden - das heißt eintauchen in die angenehme Atmo-

sphäre des Waldes, schwimmen in wohltuender Stille, sich 
umspülen lassen vom harzigen Duft, in die Tiefe des Inneren 
sinken, Geist und Gefühle frei treiben lassen. Dort wo es wür-
zig riecht, das Licht milde schimmert, die Luft klar ist, sich die 
Wipfel im Wind wiegen und der Boden unter den Füßen federt, 
dort fühlen wir uns wohl. 

  Dass ein Aufenthalt im Wald mehr leistet, als nur die Lungen 
mit Sauerstoff zu füllen oder Heilmittel von Bäumen zu spen-
den, begeistert mittlerweile Wissenschaftler aus aller Welt und 
wird im Rahmen der Naturtherapien seit einigen Jahrzehnten 
wissenschaftlich untersucht. 

  Absolvent:innen mit der Zusatzqualifikation "Alpines Waldba-
den - Natur tut gut" begeistern Menschen jeden Alters und un-
abhängig von ihrer gesundheitlichen Verfassung für das Wald-
baden. Sie leiten an, wie man die Waldnatur mit allen Sinnen 
in sich aufnimmt, wie man im Wald wieder zu sich findet und 
Kraft tankt. 

 
 Zielgruppe Menschen, die in folgenden Bereichen tätig sind und dieses 

Wissen in ihrem Beruf einbinden wollen: Gesundheit und Ge-
sundheitsförderung, Prävention, Erwachsenenbildung, Well-
ness, Tourismus, Urlaub am Bauernhofbetriebe, Pflege, sozia-
le, therapeutische, beratende und pädagogische Berufe 

 
 Ort Brixen, Bildungshaus Kloster Neustift 
 
 Zeit 20.03.2024 – 07.11.2014 
 
 Referent:innen Karin Greiner, Martin Kiem und Oskar Zorzi 
 
 Gebühr Euro 1.890.-  
 
 Veranstalter Bildungshaus Kloster Neustift,  
  bildungshaus@kloster-neustift.it; Tel. 0472-835588. 
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Spirituelle Wanderbegleiter:innern – Spirituelles 
Unterwegs-Sein auf inneren und äußeren Wegen 
Seminar 
 
 
  „Spiritualität“ hat Hochkonjunktur und die Outdoorwelle rollt 

auch immer weiter. Menschen suchen im Urlaub und in der 
Freizeit zunehmend „Sinnziele“, die ihnen mehr geben, als 
„nur“ Komfort, Wellness und optimale Versorgung. Entspre-
chend viele Angebote gibt es: Pilgerwege, spirituelle Wande-
rungen, Kirchen- und Kapellenwege, Yoga im Gebirge usw. 

  Inhalte: 
– Was ist „Spiritualität“ im christlichen Kontext? 
– Unterwegs im Gebirge: Das Besondere der Berge als 

Raum für spirituelle Erfahrungen 
– Inhaltliche und organisatorische Planung und Durchfüh-

rung von spirituellen Wanderungen 
– Gesprächsführung unterwegs 

  Wir werden an einigen Tagen auch selbst in der Umgebung 
von Schloss Goldrain unterwegs sein, um die theoretisch vor-
bereiteten Inhalte in der praktischen Anwendung kennen zu 
lernen. 

  Mitzubringen sind robuste Wanderkleidung und Schuhe für 
jedes Wetter, Tagesrucksack, Verpflegung/Getränk für Tages-
touren. 

 
 Zielgruppe Die Fortbildung ist für alle Interessiere offen, bietet jedoch eine 

differenzierte Qualifikation für Mitarbeitende aus den Berei-
chen Pädagogik, Bildung und Kirche, die selbst gerne spirituel-
le Wanderungen anbieten möchten 

 
  Ort Goldrain, Bildungshaus Schloss Goldrain 
 
 Zeit Freitag, 22.03.2024 bis Mittwoch, 27.03.2024  
 
 Referent:innen Ulrich Hörwick und Sonja Gutzeit 
 
  Gebühr Euro 480.-, für Unterkunft und Verpflegung Euro 300.- 
 
 Veranstalter Bildungshaus Schloss Goldrain,  
  info@schloss-goldrain.com; Tel. 0473 742433. 
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Wissensmanagement, der Mensch  
und die Maschine –  
Wissen managen im Zeitalter der künstlichen  
Intelligenz 
Seminar 
 
 
  Wissensmanagement verstanden als „Gesamtheit der Aktivitä-

ten, die darauf abzielen, eine möglichst gute Nutzung von vor-
handenem Wissen, z. B. dem der Mitarbeiter/innen eines Un-
ternehmens, zu gewährleisten“, ist per se schon eine Mam-
mutaufgabe. 

  Was passiert aber, wenn wir mit dem Jonglieren von Wissen 
zukünftig immer zu spät daran sein werden, weil neues Wis-
sen in rasender Geschwindigkeit produziert wird und KI-
Systeme in der Verarbeitung unerreichbar schnell sind? Wel-
che Dynamiken verändern sich dadurch? Wo bleiben Gestal-
tungsspielraum und Wirksamkeit von Menschen und Organisa-
tionen? Welche Chancen ergeben sich? 

 
Zielgruppe Erwachsenenbildner/innen, Trainer/innen, Bildungsmana-

ger/innen, Pädagog/innen, Berater/innen und alle weiteren In-
teressierten 

 
Ort Strobl, Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
 

 Zeit Mittwoch, 11. September 2024: 11.00 –18.00 Uhr 
  Donnerstag, 12. September 2024: 09.00 – 19.45 Uhr 
  Freitag, 13. September 2024:  09.00 – 12.30 Uhr 
  Anmeldung bis: 27.08.2024 
 
 Referent Matthias Uhl 
 
 Gebühr Euro 315.- exkl. Aufenthalt 
 
 Veranstalter Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang,  
  bildungsmanagement@bifeb.at; Tel. 0043-6137 6621-119. 
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Adressen der Anbieter 
 
Amt für Weiterbildung 
www.provinz.bz.it/bildung-sprache/weiterbildung/ 
39100 Bozen, Andreas-Hofer-Straße 18 
Tel. 0471 413390, amt.weiterbildung@provinz.bz.it 
 
Berufsförderungsinstitut Tirol 
www.bfi.tirol 
A- 6020 Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 7 
Tel. 0043 512 59660, info@bfi-tirol.at 
 
Bildungshaus Cusanus-Akademie 
www.cusanus.bz.it 
I-39042 Brixen, Seminarplatz 2 
Tel. 0472/832204, info@cusanus.bz.it 
 
Bildungshaus Kloster Neustift 
www.kloster-neustift.it 
I-39040 Vahrn, Stiftstraße 1 
Tel. 0472/835588, bildungshaus@kloster-neustift.it 
 
Bildungshaus Lichtenburg, Begegnung & Bildung, Stiftung St. Elisabeth 
www.lichtenburg.it 
I-39010 Nals, Vilpianer Straße 27 
Tel. 0471/057100, bildungshaus@lichtenburg.it 
 
Bildungshaus Schloss Goldrain  
www.schloss-goldrain.com 
I-39021 Goldrain, Schlossstraße 33 
Tel. 0473 742 433, info@schloss-goldrain.com 
 
Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang 
www.bifeb.at 
A-5350 Strobl, Bürglstein 1-7 
Tel. 0043-6137/6621-0, office@bifeb.at 
 
Caritas Bildungszentrum 
www.caritas-bildungszentrum.at 
A-6020 Innsbruck, Heiliggeiststraße 16 
Tel. 0043 512 7270-800, bildungszentrum@caritas.tirol 
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Deutsches Institut für Erwachsenenbildung 
www.die-bonn.de 
D-53175 Bonn, Heinemannstraße 12-14 
Tel. 0049-228 3294-0, info@die-bonn.de 
 
Goethe Institut 
www.goethe.de 
D-80333 Münschen, Oskar-von-Miller-Ring 18 
Tel. 0049 30 259063, info@goethe.de 
 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
www.haup.ac.at 
A-1130 Wien, Angermayrgasse 1 
Tel. 0043 1 877 22 66 0 info@haup.ac.at 
 
Jugendhaus Kassianeum JuKas 
www.jukas.net 
I-39042 Brixen, Brunogasse 2 
Tel. 0472/279923, bildung@jukas.net 
 
KVW – Bildung Bozen 
bildung.kvw.org 
I-39100 Bozen, Pfarrplatz 31 
Tel. 0471/ 978 057, bildung.bozen@kvw.org 
 
KVW – Bildung Pustertal 
bildung.kvw.org 
I-39031 Bruneck, Dante Alighieri Strasse 1 
Tel. 0474 413705, bildung.pustertal@kvw.org 
 
Martin -Luther-Universität Halle-Wittemberg 
www.uni-halle.de 
D-06108 Halle, Universitätsplatz 10 
Tel. 0049 345 55 20 
 
Südtiroler Kulturinstitut 
www.kulturinstitut.org 
I-39100 Bozen, Schlernstraße 1 
Tel. 39 0471 313800; info@kulturinstitut.org 
 
telc GmbH - Training & Qualifikation 
www.telc.net/training 
D-60313 Frankfurt/Main, Bleichstraße 1 
Tel. 0049 69 956246-56, service@telc.net 
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Technische Universität Graz 
www.imoox.at/mooc 
A-8010 Graz, Rechbauerstraße 12 
Tel. 0043-3168730, info@tugraz.at 
 
Urania Meran 
www.urania-meran.it 
I-39012 Meran, Ortweinstrasse 5  
Tel. 0473 230219, info@urania-meran.it 
 
Österreichischer Volkshochschulen 
www.vhs.or.at 
A-1090 Wien, Pulverturmgasse 14 
Tel. 0043-1/2164226, voev@vhs.or.at 
 
Volkshochschule Südtirol 
www.volkshochschule.it 
I-39100 Bozen, Schlernstr. 1 
Tel. 0471 061444, info@volkshochschule.it 
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Informationen, Erkenntnisse, Neuigkeiten und Interessan-

tes aus der Landschaft der Weiterbildung,  

das bietet der 

 

 

 

 

Newsletter des Amtes für Weiterbildung. 
 

 

 

 

 

 

Er kann online unter 

 
www.provinz.bz.it/bildung-sprache/weiterbildung/newsletter-des-

amtes-fuer-weiterbildung-.asp 

 

oder telefonisch beim Amt für Weiterbildung,  

Tel. 0471 413391/95, abonniert werden. 
 
 
 
 
 


